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Basar Die ÖVP Ried/Riedmark
veranstaltet am 10. Oktober einen
Basar für Kinderartikel in der Mu-
sikschule. Seite 28 / Foto: Heide Mayrhofer

4OO Einsatzkräfte
bei Großübung Seite 2

<Schulewird saniert
Für rund zwei Millionen Euro
wird derzeit das Schul- und Kin-
dergartengebäude in der Ge-
meinde Klam saniert. >> Seite 8

<Gemeinderat tagte
In der Perger Gemeinderatssit-
zung wurde über eine 30er-Zone
in der Dirnbergerstraße sowie in
Pergkirchen entschieden.>> Seite 9

Musikvideodreh Beim Dreh für das neue Video des Perger Musikduos Marci und Kathi wirkten auch Kinder
mit. Der Musikclip soll gemeinsam mit dem neuen Album am 23. Oktober erscheinen. Seite 5 / Foto: Leadersnet Christian Holzinger

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

07.11.2026 • ab10 Uhr
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GROSSER HUSQVARNA &
GARDENA LAGERABVERKAUF

FR. 23.10. Industriezeile 36
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-50%

Alles für Ihren Garten!
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SCHIFFSUNGLÜCK

Länderübergreifende Großübung auf
der Donau forderte Einsatzkräfte
BEZIRK PERG. Ein brennendes
Passagierschiff mit rund 200
Menschen an Bord bildete das
Szenario für die Großübung
„Triton26“ auf der Donau im
Gemeindegebiet von Naarn.
Rund 400 Einsatzkräfte aus
Oberösterreich und Niederös-
terreich trainierten dabei län-
derübergreifend gemeinsam
für den Ernstfall.

von MARVIN GUGLER

Beteiligt waren mehrere Feuer-
wehren, das Oö. Rote Kreuz, die
Wasserpolizei und die Schiff-
fahrtsaufsicht.Auch Feuerweh-
ren aus dem Bezirk Amstetten in
Niederösterreich nahmen teil.
Die Übung wurde vom Bezirks-
feuerwehrkommando (Bfkdo)
Perg langfristig vorbereitet. Das
Bfkdo erklärte, dass die Planun-
gen bereits vor sechs Jahren be-
gonnen hätten. Besonders
schwierig sei es gewesen, ein ge-
eignetes Passagierschiff für das
Übungsszenario zu finden.

Verletzte mussten vom
Schiff gebracht werden
Im Mittelpunkt stand die Frage,
wie bei einem größeren Zwi-
schenfall auf einem Passagier-
schiff möglichst rasch und ko-
ordiniert geholfen werden kann.
Während die Feuerwehr den
Brand bekämpfte und die Eva-
kuierung übernahm, kümmerte
sich das Rote Kreuz um die me-
dizinische Versorgung.
Die Verletzten mussten vom
Schiff an Land gebracht, dort ge-
sichtet und anschließend weiter
versorgt werden. Auch der Ret-
tungshubschrauber war Teil der
Übung. Zusätzlich betreuten
Kriseninterventionsteams Be-
troffene und Angehörige.
Für möglichst realistische Be-
dingungen sorgten rund 200 Sta-

tisten. Verletzungen und Krank-
heitsbilder wurden entsprechend
dargestellt und geschminkt.
„Im Ernstfall zählt jede Minute –
und eine Großschadenslage be-
wältigt keine Einsatzorganisa-
tion allein. Entscheidend ist, dass
alle beteiligten Organisationen
ihre jeweiligen Stärken zusam-
menbringen und als eingespiel-
tes System funktionieren. Genau
das trainieren wir bei TRI-
TON26“, betont Landesret-
tungskommandant Reinhard
Schmidt.

Zusammenarbeit zwischen
beiden Bundesländern
Ein besonderer Schwerpunkt lag
auf der länderübergreifenden Zu-
sammenarbeit zwischen den Ein-
satzorganisationen aus Oberös-
terreich und Niederösterreich.
Gerade bei einem größeren Er-
eignis auf der Donau kann rasche
Hilfe über Bezirks- und Landes-
grenzen hinweg notwendig wer-
den.
Die Erfahrungen aus dem
Übungstag sollen nun ausgewer-
tet und für künftige Einsätze so-
wie für die Aus- und Weiterbil-
dung genutzt werden.
Am Abend wurde die erfolgrei-
che Übung gemeinsam mit allen
Einsatzkräften gefeiert.<

Als Übungsobjekt diente ein Passagierschiff, das für den geplanten Einsatz zur Verfügung gestellt wurde. Fotos: Gugler

Die Statisten nahmen ihre Rolle ernst.Auch ein Hubschrauber war dabei.

Zahlreiche Feuerwehrboote brachten die Einsatzkräfte zum Schiff.

Die Verletzten wurden von den Ersthelfern an Bord versorgt.
Alle Inhalte zum Thema
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DONAUBRÜCKE

Infoveranstaltung
sorgt für Kritik
MAUTHAUSEN. Die für Som-
mer 2028 geplante dreimona-
tige Sperre der Donaubrücke
Mauthausen sorgt erneut für
Diskussionen. In einem offe-
nen Brief kritisieren Arbeiter-
kammer (AK) und Gewerk-
schaftsbund (ÖGB) Überle-
gungen zu Aussetzungsverein-
barungen und Kurzarbeit.

von MARVIN GUGLER

Die Donaubrücke Mauthausen
beschäftigt Pendler und Unter-
nehmen in der Region bereits seit
längerer Zeit. Die bestehende
Brücke soll im Sommer 2028 für
rund drei Monate für den Indi-
vidualverkehr gesperrt werden,
damit das Tragwerk getauscht
werden kann.
Für zusätzliche Diskussionen
sorgt nun ein offener Brief von
Arbeiterkammer Oberösterreich,
ÖGB Oberösterreich und Be-
triebsräten aus dem Bezirk Perg
an WKO-Präsidentin Doris
Hummer.
Anlass ist eine von der Wirt-
schaftskammer Perg organisierte
Informationsveranstaltung zur
Brückensperre. Laut Arbeiter-
kammer sollen dabei unter an-
derem Aussetzungsvereinba-
rungen und Kurzarbeitsmodelle
thematisiert werden.
„Wirhalten fest, dassesnicht sein
kann, dass die Wirtschaftskam-
mer versucht, die Versäumnisse
der Landespolitik auf dem Rü-
cken der Beschäftigten zu kom-
pensieren.“, betont die AK in
ihrem Schreiben.

LängereWegewährend der
Sperre
Die Donaubrücke ist eine wich-
tige Verbindung zwischen Ober-
und Niederösterreich. Für zahl-
reiche Pendler bedeutet die Sper-
re längere Arbeitswege und zu-
sätzliche Fahrtkosten. Die

Arbeiterkammer fordert daher
unter anderem ein Verkehrskon-
zept für die Dauer der Sperre,
einen Ausbau des öffentlichen
Verkehrs sowie finanzielle Ent-
lastungen für betroffene Be-
schäftigte.
„Wir erwarten uns daher von der
Wirtschaftskammer eine klare
Haltung. Die WKO Perg und die
WKO Oberösterreich müssen
endlich aufhören, die Folgen der
Brückensperre auf den Rücken
der Beschäftigten abzuwälzen“,
kritisiert die Arbeiterkammer.

Doris Hummer weist
Vorwürfe zurück
„Mit großer Verärgerung nehme
ich den offenen Brief zur Kennt-
nis, denn die darin erhobenen
Vorwürfe sind schlicht und ein-
fachfalsch.WederdieWKOPerg
noch die WKO Oberösterreich
versuchen, die Folgen der Brü-
ckensperre auf dem Rücken der
Beschäftigten auszutragen“, sagt
Doris Hummer zu den Vorwür-
fen.
Nach ihren Angaben arbeiten
Wirtschaftskammer, Land, AMS
und Arbeiterkammer bereits ge-
meinsam an möglichen Lösun-
gen für die Zeit der Sperre.
„Umso unverständlicher ist es,
wenn die Arbeiterkammer nun
öffentlich einen Konflikt kons-
truiert, während auf der operati-
ven Ebene längst gemeinsam an
Lösungen gearbeitet wird“, be-
tont dieWKO-Präsidentin.<

WKO-Präsidentin Doris Hummer
bezog Stellung. Foto: Peter Baier

Wildwochen
*************************

03. Okt. – 22. Nov. 2026
bitte um Tischreservierung: Tel. 07264/4613

November – Mai: Mittwoch Ruhetag

Wildsau
leicht gesurt, mit Serviettenschnitte, 
Reis, Kroketten und warmen Krautsalat

Wildcremesuppe
nach Jägerart 5,60

Gasthof u. Pension
Haunschmid - „Da goscherte Wirt“
Rechberg 15  I  4324 Rechberg
Tel.: 07264 4613
Fax.: 07264 4613-29
info@gasthof-haunschmid.at
www.gasthof-haunschmid.at

21,80
Hirsch
in Wildsoße, mit Rotkraut, Kroketten, 
Serviettenschnitte und Pfirsich mit 
Preiselbeeren 20,80
Gams
in Wildsoße, mit Rotkraut, Kroketten, 
Serviettenschnitte und Pfirsich mit 
Preiselbeeren 29,50
Reh
in Wildsoße, mit Rotkraut, Kroketten, 
Serviettenschnitte und Pfirsich mit 
Preiselbeeren 23,80
gegrillter Wildschweinlungenbraten
mit hausgemachten Spätzle, 
Reis, Gemüseallerlei und Blaukraut 23,00
Hühnerfiletspieß
Spieß gegrillt auf Reissockel, 
mit Gemüseallerlei, Pommes 
und Salat vom Buffet 22,70
knusprige Entenbrust     
auf Orangen-Sauce mit Kroketten, 
Reis, Gemüseallerlei und Blaukraut 22,50

Beim goscherten Wirt gibt’s mehr als nur ein    
 Schmankerl – große Auswahl für jeden Geschmack!
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GAUTSCHFEIER

Wasser und Schwamm für Fachkräfte
GREIN. Wasser, Schwamm und
ein jahrhundertealter Brauch
standen beimOÖDruckertag am
Stadtplatz imMittelpunkt: Sechs
Lehrlinge wurden im Rahmen
einerGautschfeier feierlich inden
Gesellenstand erhoben. Auch
zwei Ehrengäutschlinge nahmen
an dem Ritual teil.

Als Zeremonienmeister führte Da-
niel Kreiner, Obmann der Fach-
gruppe Druck Kärnten, durch die
Gautschfeier. Nach altem Brauch
wurden die jungen Fachkräfte
symbolisch von den „jugendlichen
Sünden“ ihrer Lehrzeit freigewa-
schen. Als Zeichen ihrer Aufnah-
me erhielten sie einen Gautsch-
brief und ein Couleurband.
Das Gautschen reicht bis ins 16.
Jahrhundert zurückundsteht fürdie
Verbundenheit innerhalb der
Druckbranche.

Die Gautschfeier gilt als traditio-
neller Abschluss der Lehrzeit und
ist Teil des von der Unesco an-
erkannten immateriellen Kultur-
erbes Österreichs.
„Das jahrhundertealte Gautschen
verbindet unsere Tradition mit der
Zukunft der Druckbranche. Im
Mittelpunkt stehen dabei unsere
jungen Fachkräfte, die mit ihrer
Ausbildung, ihrem Können und
ihrem Engagement die Branche
weitertragen und weiterentwi-
ckeln“, sagt Ronald Sonnleitner,
Obmann der Fachgruppe Druck
Oberösterreich.

Zwei Ehrengäutschlinge
Neben den sechs Lehrlingen stell-
ten sich auch Manuel Adlung, Di-
rektor der Berufsschule 9 Linz, und
Eveline Grabmann, Obfrau der
WKO-Bezirksstelle Perg, als Eh-
rengäutschlinge dem Ritual.

Lehrabschluss mit
besonderem Stellenwert
Adlung betonte die Bedeutung der
Ausbildung: „Eine gute Lehre ver-
bindet fachliches Wissen mit prak-
tischem Können und schafft damit
eine starke Basis für den weiteren
Berufsweg.“ Das Gautschen ma-
che sichtbar, dass der Lehrab-
schluss „auch in der Gemeinschaft
der Branche einen besonderen
Stellenwert hat“.
Grabmann verwies auf die Verbin-
dung von Handwerk, Gemein-
schaft und Tradition: „Diese Ver-
bindung aus Tradition, Gemein-
schaft und gelebtem Handwerk ist
ein Erlebnis, dasmir sicher lange in
Erinnerung bleiben wird.“
Mit der Gautschfeier am Stadtplatz
rückten die jungen Fachkräfte der
Druckbranche und ein traditions-
reichesRitualgleichermaßen inden
Mittelpunkt.<

Nach altem Brauch wurden die Fach-
kräfte in Grein symbolisch von den „ju-
gendlichen Sünden“ ihrer Lehrzeit frei-
gewaschen. Foto: www.gugler.at/Susanne Reitmann

1) Aktion gemäß aktueller DANKÜCHEN-Aktionsliste. Die Ersparnis bezieht sich auf den DAAANKÜCHEN-Listen-
preis. Preise sind Abholpreise, ohne Montage. Gültig bei allen teilnehmenden DANKÜCHENNN-Studiopartnern.
Werbeprospekt gültig bis 26.10.2026.

KÜCHE

ALL-INKLUSIVE

Aktion gültig bis 26.10.
2026

Die ideale Einstiegsküche

zum kleinsten Preis!

inkl. Geräteset +

Spüle, Armatur und Zubehör

ab 6.390,-
WOCHEN
3

DA
N FIRST • 3

W
O

C
H

EN

LIEFERZEIT!

1)

STERNENKINDER

Gedenkplatz-Segnung
RIED IN DER RIEDMARK. Auf
dem Rieder Friedhof wird am
Sonntag, 4. Oktober, um 10 Uhr
ein Gedenkplatz für Sternenkin-
der gesegnet. Die Segnung über-
nimmt Seelsorgerin Astrid Wi-
derna. Als Sternenkinder werden
Kinder bezeichnet, die vor, wäh-
rend oder kurz nach der Geburt

gestorben sind. Der neue Platz
soll Angehörigen Raum für
Trauer und Erinnerung geben. Er
ist auch für Menschen gedacht,
die Angehörige ohne Grabstätte
in Ried vermissen. Am Gedenk-
platz können persönliche Erin-
nerungsstücke wie Kerzen oder
Steine abgelegt werden.<

Von der Pannenhilfe bis zur Rettung
bei einem Unfall in den Bergen: Leistungen,

die im Alltag und im Ernstfall den Unterschied machen.

#fuereuchda

Hilfe, wenn es
darauf ankommt

okt/26

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC
Oberösterreich

Jetzt Mitglied

werden –

GRATI
S

bis Jah
resend

e

2026!

Mit gutem Gefühl
unterwegs
Pannen- und Nothilfe
rund um die Uhr

ÖAMTC
Schutzbrief
Hilfe im Ernstfall und
Schutz vor hohen Kosten

Rechtsservice &
technische Beratung
Verlässliche Antworten
bei Mobilitätsfragen

Dieser Ausgabe
liegt das aktuelle
Mobilitätsmagazin
des ÖAMTC bei:

auto touring
extra
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KI-PROJEKT

Musikvideo und Album
PERG. Was als gemeinsames
Hobby begann, hat sich für die
beiden Lokalmatadore Marci
und Kathi zu einem vielseiti-
gen Projekt entwickelt. Bereits
am Freitag, 23. Oktober er-
scheint das Debütalbum „Du
bist Du“ des Musikduos.

von MARVIN GUGLER

Marci arbeitet als Fliesenleger,
Kathi ist selbstständige Fotogra-
fin. Auf Instagram und TikTok
geben die beiden Einblicke in
ihren Alltag als Paar und Eltern
und bauen parallel ihre musika-
lischen Projekte aus.
Das erste Album umfasst zwölf
Songs. Einige Titel wie „Du bist
Du“, „Immer wieder“, „An alle
Mama´s“, „Es ist an derZeit“ und
„Find ich Dich“ wurden bereits
veröffentlicht. Das komplette

Album erscheint am 23. Oktober
ausschließlich online über Strea-
mingdienste und derzeit nicht im
Handel.AmselbenTagwirdauch
der Song „Wir bleiben hier“ ver-
öffentlicht. Dazu entstand ein
Musikvideo, das Marci & Kathi
gemeinsam mit einem Kinder-
chor umgesetzt haben.
Ab 23. Oktober ist das Video auf
YouTube zu sehen. Auch außer-
halb der Musik sind die beiden
aktiv. Durch die Zusammen-

arbeit mit Hollywood Megaplex
begleiteten sie zuletzt Filmver-
anstaltungen und Starpremieren.
Bei der Premiere von „Im Zei-
chen des Drachen“ in der Plus-
City kam es unter anderem zu
Begegnungen mit den Schau-
spielern Erol Sander und Erdo-
gan Atalay.
Die Texte schreibt Kathi selbst.
„Stimme undMusik werden mit-
hilfe von KI erstellt“, erzählt das
Paar.<

Marci und Kathi gemeinsam mit den beiden Schauspielern Erol Sander (1.v.r.)
und Erdogan Atalay (1.v.l.). Foto: Leadersnet Christian Holzinger

www.lydias-blumenladen.at

FEIERN SIE MIT UNS! 
-20% AUF ALLES 

FR, 2. + SA 3. OKT. 2026 
BAD ZELL FEIERT MIT.

BLUMEN FÜR JEDEN ANLASS 

HOCHZEITSFLORISTIK 

TRAUERFLORISTIK 

SERVICE FÜR HYDROKULTUR

20 Jahre

4283 Bad Zell, Linzer Str. I0 
Telefon 07263/7417

4320 Perg, Herrenstr. 5 
Telefon 07262/53046

Inh. Lydia Haider

Gasthof Populorum
Dorfstraße 5, 4282 Pierbach
Tel.: +43 7267/8213
almwirt@populorum.at
www.populorum.at
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr., Sa. u. So. ganztägig geöffnet.
Mittwoch und Donnerstag rasten wir –  
für Gruppen sperren wir aber gerne auf.

Wildwochen 
sind von 4. Oktober bis 1. November 2026

Wildgenuss-Buffet
Samstag, den 17. Oktober 2026, ab 18.30 Uhr

Pierbacher Geflügelwochen 
von 8.–22. November 2026
Es erwarten Sie im speziellen die Pierbacher Weidegans sowie 
Ente & Bauernhuhn! (Gansl nur auf Vorbestellung)
Wir bitten um Vorreservierung!

Herbstliche Genusstermine im Gasthof Populorum

Fußgänger kopfüber in
Kanal steckengeblieben
KATSDORF. Ein ungewöhnli-
cher Einsatz hat die Feuerwehr
Katsdorf beschäftigt: Ein Fuß-
gänger hatte einen Gegenstand
verloren, der durch einen Kanal-
deckel gefallen war. Beim Ver-
such, ihn herauszuholen, blieb
der Mann kopfüber im Kanal
stecken. Weder er selbst noch
Passanten konnten ihn befreien.
Die alarmierte Feuerwehr zog
den Mann schließlich aus dem
Kanal. Danach wurde der Mann
zur weiteren medizinischen Ab-
klärung an den Rettungsdienst
übergeben.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BESCHLÜSSE

Gemeinderat tagte wieder im Bauamt
PERG. Bei der Gemeinderatssit-
zung der Stadtgemeinde Perg am
Dienstagabend, 22. September,
im Bauamt Perg standen zahl-
reiche Themen auf der Tages-
ordnung. Neben der gewünsch-
ten Tempo-30-Zone in der Dirn-
bergerstraße wurde auch über
das Perg-Shuttle gesprochen.

von MARVIN GUGLER

Fast alleGemeinderätewaren zur
Sitzung gekommen. Bürger-
meister Anton Froschauer (VP)
eröffnete die Sitzung und stellte
die Beschlussfähigkeit fest. Zu
Beginn beschäftigte sich der Ge-
meinderat mit der Gemeindefi-
nanzzuweisung 2026. Für die
knapp 157.000 Euro musste ein
entsprechender Verwendungs-
zweck festgelegt werden.
„Ich glaube es ist sinnvoll wenn
wir den Betrag für die Sanierung
der Mittelschule Perg Schulzen-
trum verwenden“, erklärte Fro-
schauer.
Bei derMittelschule stehen unter
anderem neue Fenster und wei-
tere Sanierungsarbeiten an. Auch
das Stadtmarketing war Thema.
Hier soll es personelle Verände-
rungen geben. Veränderungen
stehen zudem im Bauausschuss

der Stadtgemeinde an. Der Ge-
meinderat beschäftigte sich auch
mit Förderungen. Die Senioren-
vereine sollen weiterhin unter-
stützt werden. Ein Förderansu-
chen stellte zudemdieAsköPerg.
Diese soll auch unterstützt wer-
den.
Ein weiterer Grundsatzbeschluss
betrifft die Freiwillige Feuer-
wehr Pergkirchen. Für das Jahr
2030 ist die Anschaffung eines
neuen Tanklöschfahrzeuges als
Ersatz vorgesehen.

Architektenwettbewerb für
Kompetenzzentrum
Weiterhin beschäftigt die Stadt
das geplante sonderpädagogi-
scheKompetenzzentrum in Perg.
„Derzeit läuft ein Architekten-
wettbewerb“, betonte Froschau-
er.
Mit einem Standort in Perg sol-
len auch kleinere Gemeinden
entlastet werden. Für das Zen-
trum stehen zudem Rücklagen
aus dem Wirtschaftspark zur
Verfügung.
Ausführlich beschäftigte sich der
Gemeinderat auch mit dem Perg-
Shuttle.Dass beimAngebot noch
Entwicklungsmöglichkeiten be-
stehen, zeigte sich in der Dis-
kussion. DerVertragmit dem zu-

ständigen Busunternehmen wird
verlängert.
Für die Zukunft stehen auch An-
passungen bei den Tarifen im
Raum. In der Sitzung wurden
darüber hinaus verschiedene
Vorschläge eingebracht. So
könnten etwa die Fahrzeiten an-
gepasst oder verlängert werden.

Pachtvertrag für Seyr-
Parkplatz soll enden
Eine Veränderung zeichnet sich
beim Seyr-Parkplatz ab. „Dieser
wird fast kaum genutzt und ist
eigentlich als Pendlerparkplatz
gedacht“, betonte Froschauer.
Der bestehende Pachtvertrag soll
daher aufgelöstwerden.Auchdie
Mitgliedschaft der Stadtgemein-
de im Hochwasserschutzver-
band Aist wurde behandelt.
Der Gemeinderat beschloss, sich
um einen Austritt aus dem Ver-
band zu bemühen. Zum Ab-
schluss stand ein Verkehrsthema

auf der Tagesordnung, das ins-
besondere die Sicherheit von
Kindern betrifft. Der Gemeinde-
rat beschäftigte sich mit Tempo
30 in der Dirnbergerstraße. Dort
gilt derzeit Tempo 50.
DirektanderStraßebefindensich
eine Elternhaltestelle sowie ein
Schülerlotse beim Zebrastreifen.
Eine Geschwindigkeitsreduktion
wird dort bereits länger ange-
strebt. „Viele Kinder nutzen die-
se Straße zur Schule“, erklärte
Froschauer. Im Vorfeld fanden
Prüfungen und mehrere Gesprä-
che mit Betroffenen statt. Der
Gemeinderat sprach sich
schließlich für Tempo 30 aus.
Auch für den Güterweg Stroh-
berg im Ortsgebiet Pergkirchen
wurde eine Geschwindigkeits-
beschränkung beschlossen. In
weiterer Folge soll eine Prüfung
vom Land durchgeführt werden,
die schließlich über die Verord-
nung der Zonen entscheidet.<

Bürgermeister Anton Froschauer (Mitte) leitete die Sitzung. Foto: Gugler

DIEBSTAHL

Täter gefasst
BEZIRK. Ein Rumäne (40) soll
seinem Arbeitgeber aus dem Be-
zirk Perg während seiner Arbeits-
zeit regelmäßig Fleischpakete
gestohlen haben. Aufgrund von
Kameraaufzeichnungen konnte
festgestelltwerden,dassderMann
von 7. bis 18. August 2026 täg-
lich mehrere Fleischpakete ge-
stohlen haben soll. Bei der poli-
zeilichenVernehmung zeigte sich
der 40-Jährige geständig, im
Zeitraum von etwa eineinhalb
Jahren, mehrmals Fleischpakete
gestohlen zu haben.<
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Türen, die zum Zuhause passen
VORDERWEISSENBACH. Eine 
neue Haustür oder Innentür 
ist eine Entscheidung, die man 
nicht jeden Tag trifft. Sie soll 
zum eigenen Zuhause pas-
sen, gut aussehen und natür-
lich auch in Sachen Qualität 
und Funktion überzeugen. Bei 
WIPPRO in Vorderweißenbach 
können sich Besucherinnen 
und Besucher von 9. bis 11. 
Oktober bei der Herbst-Türen-
Hausmesse selbst ein Bild von 
den aktuellen Möglichkeiten 
machen.

Vielfalt zum Anschauen und 
Ausprobieren
Von 9. bis 11. Oktober, jeweils 
von 9 bis 17 Uhr, lädt das ober-
österreichische Familienunter-
nehmen in seinen Schauraum ein. 
Dort gibt es zahlreiche Haustüren 
und Innentüren in unterschied-
lichen Designs, Materialien und 
Oberflächen zu entdecken. Von 

klassisch und zeitlos bis modern 
reicht die Auswahl. So lässt sich 
direkt vor Ort vergleichen, was 
zum eigenen Wohnstil und zum 
jeweiligen Zuhause passt.

Persönliche Beratung von 
Anfang an
Neben der Vielfalt steht vor allem 
die persönliche Beratung im Mit-
telpunkt. Die WIPPRO-Expertin-
nen und -Experten nehmen sich 
Zeit für individuelle Wünsche und 
Fragen und begleiten die Besu-
cher bei der Auswahl der passen-
den Tür. Dabei geht es nicht nur 
um das Design, sondern ebenso 
um Funktion, Sicherheit und die 
passende Ausführung.

Hausmesse mit besonderen 
Angeboten
Auch bei den Hausmesse-Ak-
tionen ist einiges dabei: Wer eine 
Innentür bestellt, erhält einen 
hochwertigen Türdrücker kosten-

los dazu. Beim Kauf einer Haustür 
ist der Schließzylinder inklusive. 
Zusätzlich bietet WIPPRO nach 
Auftragserteilung ein kostenloses 
Profi-Aufmaß sowie eine indivi-
duelle Sicherheits- und Design-
beratung an.

Wer also über neue Türen für 
Haus oder Wohnung nachdenkt, 
findet bei der Herbst-Türen-Haus-
messe Gelegenheit, sich in aller 
Ruhe inspirieren zu lassen und 
persönlich beraten zu werden.

Herbst-Türen-Hausmesse  
bei WIPPRO 
9. bis 11. Oktober 2026, 
jeweils 9 bis 17 Uhr 
WIPPRO, Vorderweißenbach

www.wippro.com
 Anzeige

Herbst-Türen-Hausmesse bei Wippro 
09. - 11. Okt. 2026  Fotos: Wippro GmbH

Alles aus

einer Hand:

Beratung,
Produktion &
Montage

TÜREN-
HAUSMESSEHAUSMESSE
in Vorderweißenbach
09.–11. Oktober 2026 von 9–17 Uhr

HERBST

Ü

*Aktionen gültig bei Vertragsabschluss während der Herbst-Türen-Hausmesse
in Vorderweißenbach. Keine Barablöse.

HAUSMESSE-AKTIONEN:*

GRATIS*Türdrücker
beim Kauf ab 5 Innentüren

2Drückermodelle zur Auswahl

GRATIS*Zylinder
zu Ihrer neuen Haustür

GRATIS*Aufmaß
Ihrer Türen
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Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

www.wippro.com Qual ität aus Österreich seit 1955
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BILDUNG

Gemeinde investiert 2 Millionen
Euro für Schulsanierung
KLAM. Rund zwei Millionen
Euro investiert die Gemeinde
Klam in die Sanierung des
Schulgebäudes, in dem auch
der Kindergarten unterge-
bracht ist. Der Kindergarten-
betrieb startete bereits.

von MARVIN GUGLER

Derzeit besuchen jeweils rund 40
Kinder die Volksschule und den
Kindergarten in Klam. Die
Arbeiten am Gebäude starteten
Anfang Juni, kurz vor Ferienbe-
ginn. Nach mehr als 50 Jahren
Nutzung war eine umfassende
Sanierung notwendig.
„Unter anderem werden neue
Fenster eingebaut, die Klassen-
räume gestrichen oder auch ein
Lift wird nachgerüstet. Somit ist
das Gebäude dann auch barrie-
refrei“, erklärte Bürgermeister
Johannes Achleitner (VP). Da-
mit wird das Gebäude nicht nur
optisch erneuert, sondern auch
technisch auf einen zeitgemäßen
Stand gebracht.
Auch bei der Haustechnik gibt es
größere Veränderungen. Die alte
Ölheizung wird entfernt und

durch eine moderne Pelletshei-
zung ersetzt. Zusätzlich wird das
Schuldach saniert.

4 Klassenräume entstehen
im Gebäude
„Hier bekommt die Schule dann
auch eine moderne PV-Anlage“,
freut sich der Ortschef.
Damit soll künftig auch ein Teil
des benötigten Stroms direkt am
Gebäude erzeugt werden. Ein
wichtiges Ziel der Sanierung ist
es, die laufenden Energiekosten
zu senken. Der Kindergarten ist
bereits wieder in Betrieb. Die

Volksschüler werden während
der Bauarbeiten derzeit in der
Volksschule Saxen unterrichtet.
Noch in diesem Jahr sollen sie in
das sanierte Schulgebäude in
Klam zurückkehren.
Für den Unterricht stehen künf-
tig vier Klassenräume und ein
neues Lehrerzimmer zur Verfü-
gung.
Auch der nachgerüstete Lift soll
die Nutzung des Gebäudes er-
leichtern. An der Volksschule
sind derzeit fünf Lehrkräfte tä-
tig. Auch Direktorin Bianca
Spiegl freut sich bereits auf das

erneuerte Schulgebäude. „Für
mich als Bürgermeister, aber
auch für uns alsGemeinderat war
es wichtig, hauptsächlich Fir-
men aus der Region Bezirk Perg
mit der Sanierung zu beauftra-
gen. Fast alle Firmen, wo es
möglich war, kommen aus der
Region“, erzählt der Ortschef.
Mit der Sanierung soll die Schu-
le technisch und räumlich an
heutige Anforderungen ange-
passt werden.
„Ich glaube, dass ein komfortab-
ler und zeitgemäßer Unterricht
wichtig ist, und das schaffen wir
mit der Sanierung auch“, freut
sich Achleitner.<

Bürgermeister Johannes Achleitner mit dem Bauplan. Fotos: Gugler

Auch an der Fassade wird gearbeitet.

SICHERHEIT

Polizei lädt
zum Kaffee
MAUTHAUSEN. Unter dem
Motto „Nach einem Kaffee mit
uns sieht die Welt gleich siche-
rer aus!“ lädt die Polizei am
Dienstag, 20. Oktober, ab 9 Uhr
zu „Coffee with Cops“ in den
DonauparkMauthausen ein.
Bei einem Kaffee besteht die
Möglichkeit, mit der Polizei ins
Gespräch zu kommen und sich
auszutauschen.
Die Polizei freut sich über viele
Besucher.<
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LANDJUGEND

Lieblingsplatzerl wird
vor den Vorhang geholt
BEZIRK. Die Landjugend Be-
zirk Perg plant mit „PERG-
steigen – Lieblingsplatzerl her-
zeigen“ ein LEADER-Projekt,
das besondere Orte in allen 26
Gemeinden des Bezirks sicht-
bar machen soll.

Im Mittelpunkt stehen Plätze,
Aussichtspunkte und Naturräu-
me, die für die Menschen vor Ort
eine besondere Bedeutung ha-
ben. Dabei sollen nicht nur be-
kannte Ausflugsziele berück-
sichtigt werden.
Auch weniger bekannte Orte, die
oft nur Einheimischen ein Be-
griff sind, sollen vorgestellt wer-
den. Gemeinsam mit den jewei-
ligen Ortsgruppen möchte die
Landjugend passende Lieblings-

plätze auswählen. Dazu werden
Informationen, Fotos und Wis-
senswertes gesammelt. So soll
nach und nach ein möglichst

vielfältiger Überblick über be-
sondere Orte in allen 26 Gemein-
den des Bezirks Perg entstehen.
Auf der Website der Landjugend
Bezirk Perg soll daraus eine ge-
meinsame Übersicht entstehen.
Zusätzlich sind vor Ort QR-
Codes vorgesehen.
Diese führen direkt zu den In-
formationen über das jeweilige
Lieblingsplatzerl und machen
gleichzeitig auf weitere beson-
dere Orte im Bezirk aufmerk-
sam.
Damit soll das Projekt nicht nur
online sichtbar sein.
Die Besucher sollen angeregt
werden, die beschriebenen Orte
selbst aufzusuchen und den Be-
zirk Schritt für Schritt neu ken-
nenzulernen.<

Auch Kinder gestalteten ihre
Lieblingsplätze. Foto: Landjugend Bezirk

JUNGE VOLKSWAGEN
Sichere dir deinen jungen Volkswagen mit
gratis Winterkompletträdern
im Wert von bis zu € 1.400,– *

Sichere dir deinen jungen Volkswagen mit

€ 1.400,– *

VORSTAND

Bürgerliste
wählte neu
LANGENSTEIN. Die Bürgerliste
Pro Langenstein hielt am 23. Au-
gust im Gasthaus Pree ihre Vor-
standswahl ab. Neben der Wahl
des Vorstandes wurden auch die
kommenden Aufgaben und erste
Vorbereitungen für die Gemein-
de- und Bürgermeisterwahl 2027
besprochen.
Obmann Christoph Schmalzer
sagte: „Ich bin froh, ein so mo-
tiviertes Team hinter mir zu ha-
ben, das mir mit Rat und Tat zur
Seite steht.“
Schmalzer ist aktuell Mitglied
des siebenköpfigen Gemeinde-
vorstands. Die Ortspartei verfügt
im 25-köpfigen Gemeinderat
über fünf Mandate.
Nach dem offiziellen Teil stand
eine Verkostung für den Langen-
steiner Weihnachtsmarkt auf
dem Programm.<
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Erntezeit Über besonders große Ka-
rotten aus dem Hochbeet freute sich
Franz Schneider aus St. Georgen/Wal-
de. Die Wurzeln erreichten eine Länge
von 26 Zentimetern. Enkelin Jana war
von der Ernte beeindruckt. Foto: Schneider

drei

Mehr Glasfaser-Auswahl in OÖ
OÖ. Drei bringt gemeinsam 
mit BBOÖ leistungsstarke 
Glasfaser für Haushalte in 
rund 300 Gemeinden. 

Schnelles und zuverlässiges In-
ternet ist heute die Grundlage für 
den digitalen Alltag. Ob Homeof-
fice, Streaming, Online-Gaming, 
Videotelefonie oder moderne KI-
Anwendungen: Immer mehr Be-
reiche unseres Lebens benötigen 
leistungsfähige Verbindungen und 
stabile Netze. Für zahlreiche Haus-
halte in Oberösterreich eröffnet sich 
nun eine neue Auswahlmöglichkeit.
Drei erweitert seine bestehen-
de Glasfaser-Kooperation mit der 
BBOÖ Breitband Oberösterreich 
GmbH und bietet seine Glasfaser-
lösungen ab sofort auch für Privat-
kunden an. Damit können Haushal-
te in rund 300 oberösterreichischen 

Gemeinden die leistungsstarke 
Glasfaserinfrastruktur der BBOÖ 
nutzen und aus den Internet- und 
Digitalangeboten von Drei wäh-
len. Insgesamt profitieren mehr 
als 110.000 Anschlusspunkte von 
einem erweiterten Anbieterangebot 

und attraktiven Glasfaserprodukten. 
Die neuen Tarife bieten Bandbreiten 
von bis zu 1.000 Mbit/s und setzen 
auf symmetrische Geschwindig-
keiten. Das bedeutet, dass Uploads 
und Downloads gleich schnell 
erfolgen. Gerade bei Videokon-

ferenzen, Cloud-Anwendungen, 
Content Creation oder beim Aus-
tausch großer Datenmengen sorgt 
dies für mehr Komfort und eine 
stabile Performance.

Leistungsstarkes WLAN  
ohne Zusatzkosten
Auch in den eigenen vier Wänden 
spielt eine verlässliche Internetver-
sorgung eine immer größere Rolle. 
Bei den entsprechenden Tarifen 
ist daher eine FRITZ!Box für leis-
tungsstarkes WLAN ohne Zusatz-
kosten inkludiert. Smartphones, 
Tablets, Smart-TVs und Homeoffice- 
Arbeitsplätze lassen sich damit ein-
fach und zuverlässig vernetzen. Zum 
Start ist beispielsweise BBOÖ Inter-
net 300 bereits um 36,47 Euro* statt 
42,90 Euro pro Monat erhältlich. 
Mehr Informationen unter drei.at/
glasfaser-bbooe.<� Anzeige

Drei bietet seine Glasfaserlösungen ab sofort auch für Privatkunden an. Foto: Drei Österreich

* Aktion 15% auf das monatliche Grundentgelt: 15% Rabatt auf das monatliche Grundentgelt bis Ablauf der Mindestvertragsdauer. Ab dem 25. Monat gilt das reguläre monatliche Grundentgelt und ist der Unlimited Mix kompatibel (Details auf drei.at/
mix). Voraussetzung: Neuanmeldung eines BBOÖ Internet Tarifs mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer und vorherige Bestellung eines kostenpflichtigen Glasfaser-Anschlusses beim Ausbaupartner BBOÖ. Aktionsverfügbarkeit abhängig vom Glasfaser-
Ausbaustatus an der Vertragsadresse. Jeweils verfügbare Aktionen und Details auf drei.at/glasfaser-bbooe.

AUSZEICHNUNG

Mühlviertler Alm punktet
PERG/FREISTADT. Gleich
mehrere Leader-Projekte der
Mühlviertler Alm wurden in
den vergangenen Wochen aus-
gezeichnet. Die Region um-
fasst zehn Gemeinden, neun
davon liegen im Bezirk Frei-
stadt, Sankt Georgen am Wal-
de gehört zum Bezirk Perg.

Besonders erfolgreich war die
„Arge-Alm-Drone – Tierrettung
Mühlviertler Alm“. Zehn Jagd-
gesellschaften arbeiten dabei zu-
sammen, um Rehkitze vor der
Grünlandmahd zu schützen. Mit
zehnWärmebilddrohnen werden
Wiesen abgesucht und Tiere
rechtzeitig aus der Gefahrenzo-
ne gebracht. Das Projekt erhielt
den Regionalitätspreis in der Ka-
tegorie Land- und Forstwirt-
schaft.Ausgezeichnet wurde
auch die Gemeinschaftsstiftung

Mühlviertel. Sie unterstützt klei-
nere regionale Projekte, die über
bestehende Förderwege oft nur
schwer Finanzierung bekom-
men. Geld aus der Region soll
dabei wieder für Vorhaben in der
Region eingesetzt werden.

Seit 1995 Leader-Region
Ein weiterer Preis ging nach
Schönau im Mühlkreis. Die neu
gestaltete klimafitte Ortsmitte
erreichte beim Oö. Ortsbildpreis

2026 den ersten Platz im Mühl-
viertel. Dem Projekt ging ein
Bürgerbeteiligungsprozess vor-
aus, der über Leader unterstützt
wurde.
Die Mühlviertler Alm ist seit
1995 anerkannte Leader-Re-
gion. Zu ihr gehören Bad Zell,
Kaltenberg, Königswiesen, Lie-
benau, Pierbach, Schönau, St.
Georgen am Walde, St. Leon-
hard bei Freistadt, Unterweißen-
bach undWeitersfelden.<

Die Preisverleihung des Regionalitätspreis: Landeshauptmann Thomas Stelzer
(2.v.r.), Bezirksjägermeister Franz Auinger (6.v.l.), sowie LEADER-Managerin Re-
nate Fürst (3.v.r.) und Sponsor Franz Hackl (1.v.l.). Foto: Mühlviertler Alm
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VANDALEN

Kirche verwüstet
GREIN. Unbekannte Täter ha-
ben in der Pfarrkirche in Grein
gewütet, die Polizei bittet um
Hinweise aus der Bevölkerung.

von MARVIN GUGLER

Am Dienstag, 22. September
zwischen 8 und 11.15 Uhr ver-
streuten bislang unbekannte Tä-
ter Utensilien aus dem Beicht-
stuhl, Gebetsbücher, Andachts-
bilder von Heiligen und Sitz-
polster auf dem Boden der Kir-
che. Im rechten Seitenschiff
wurde der Deckel des Taufbe-
ckens heruntergerissen, das ab-
gebrochene Kreuz sowie zwei
Stolen des Pfarrers imWeihwas-
ser versenkt. Der oder die Täter
haben im Beichtstuhl einen
Fahrradschlauch zurückgelas-
sen. Hinweise zu den Tätern bit-
te an die Polizeiinspektion Grein
unter der Tel. 059133 4323. Auf

Anfrage der Tips meldete sich
auch Pfarrer Leopold Gruber zu
Wort: „Aufmerksam geworden
sind Mitarbeiter die mich sofort
informierten. Ich rief dann die
Polizei an“, berichtet der Pries-
ter. Die Kirche soll weiterhin ge-
öffnet bleiben und nicht zuge-
sperrtwerden. „SolcheTatengibt
es leider. Damit muss man auch
rechnen.VomSchadenher ist der
Materialwert meines Wissens
eher gering“, betont Gruber.<

Die Vandalen wüteten in der
Pfarrkirche in Perg. Foto: Leopold Gruber

Dirndl
ab 99,95

Egger Trachten in der Lederfabrik, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17
Uhr, Tel: 0732 - 25 35 22, www.egger-trachten.at

Lederhose
ab 99,95

Dirndlbluse
ab 19,95

Hemd ab
29,95

Jetzt schon:
Urfix-Outfit
sichern

AB SOFORT MIT EIGENER

OUTLET-ABTEILUNG

NACHRUF ROSA GUMPLMAYR

Ried nimmt Abschied
RIED IN DER RIEDMARK. Rosa
Gumplmayr ist nach schwerer
Krankheit im Alter von 56 Jah-
ren am 12. September verstor-
ben. Die langjährige Kommu-
nalpolitikerin, Ortsbäuerin und
Direktvermarkterin prägte das
Leben in ihrer Heimatgemeinde
über viele Jahre mit.

Gumplmayr wuchs auf einem Bau-
ernhof in Hinzenbach auf und
arbeitete nach ihrer Ausbildung bei
Rosenberger in Wels. Mit ihrem
Mann Ernst baute sie den landwirt-
schaftlichen Betrieb weiter aus.
Mitte der 1990er-Jahre speziali-
sierte sich die Familie auf die Le-
gehennenhaltung und entwickelte
einen Direktvermarktungsbetrieb,
der auf vielen Märkten vertreten
war. Von 1997 bis 2015 war
Gumplmayr Ersatzgemeinderätin
und Mitglied des Familienaus-
schusses. Danachwirkte sie als Ge-

meinderätin und Gemeindevor-
ständin; bis Juni 2020 war sie auch
Vizebürgermeisterin.Seit 2014war
sie Parteiobfrau der ÖVP Ried.
Ab2021arbeitete sie, soweit es ihre
Gesundheit erlaubte, im Gemein-
derat, Gemeindevorstand und im
Ausschuss für Raumplanung und
Bauangelegenheiten mit.
Die Gemeinde würdigt Gumpl-
mayrs persönlichen Einsatz und ihr
Engagement für die Entwicklung
von Ried in der Riedmark.<

Die Gemeinde Ried würdigt das
Wirken von Rosa Gumplmayr. Foto: Privat
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Durchstarten

Lehre beim Land: Mehr als 20  
Berufe und viele Möglichkeiten
OÖ. Der Einstieg ins Berufsle-
ben ist für junge Menschen ein 
großer Schritt. Eben noch Mit-
schüler, Stundenplan und das 
Läuten der Schulglocke – plötz-
lich gehören Kollegen, fixe Auf-
gaben und Verantwortung zum 
Alltag. Und dazu eine Frage, die 
viele Jugendliche beschäftigt: 
Wie geht es für mich weiter?

Daniel, der gerade die Lehre 
zur Straßenerhaltungsfachkraft 
bei der Straßenmeisterei Raab 
macht, kann sich noch gut an die 
ersten Tage erinnern. Vieles war 
neu: die Menschen, die Abläufe, 
die Aufgaben und das Gefühl, 
nun tatsächlich im Berufsleben 
angekommen zu sein. „Ich bin 
gleich am ersten Tag sehr nett 
empfangen worden. Mir wurde 
die Straßenmeisterei gezeigt und 
wir haben die Abläufe bespro-
chen. Am zweiten Tag durfte ich 
schon beim Streckendienst mit-
fahren.“ Daniel ist mittlerweile 
im dritten Lehrjahr, kennt sich 
beim Land Oberösterreich gut 
aus und weiß, an wen er sich wen-
den kann, wenn doch einmal eine 
Frage auftaucht. Viele Dinge, die 
am Anfang noch neu und unge-
wohnt waren, sind inzwischen 

Routine geworden. „Mittlerwei-
le bekomme ich eine Aufgabe 
und erledige sie selbstständig. 
Ich bin jetzt auch viel mehr auf 
den Baustellen unterwegs. Gera-
de die Abwechslung gefällt mir: 
Wir setzen zum Beispiel Leis-
tensteine für Gehsteige, asphal-
tieren, machen Bankette oder 
schneiden die Sträucher entlang 
der Straßen.“

Persönliche Begleitung von 
anfang an
Damit Jugendliche Schritt für 
Schritt in ihre Aufgaben hin-
einwachsen können, braucht es 
neben Zeit und Erfahrung vor 
allem eines: Menschen, die sie 
auf ihrem Weg begleiten. Des-
halb hat jeder Lehrling beim 
Land Oberösterreich einen eige-
nen Ausbilder. Sie sind wichtige 
Ansprechpersonen, unterstützen 
bei Herausforderungen und för-
dern gezielt dort, wo Talente und 
Interessen sichtbar werden. 
„Für uns zählt nicht nur das fach-
liche Wissen im Beruf, sondern 
vor allem auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir beglei-
ten unsere Lehrlinge Schritt für 
Schritt, nehmen uns Zeit und 
helfen dabei, Potentiale zu ent-

falten. Das ist die Basis für eine 
gute Ausbildung und ein starkes 
Miteinander“, so Reinhard Au-
mayr, Ausbildungsleiter beim 
Land Oberösterreich. 

Mehr als 20 Berufe – viele 
Wege ins Berufsleben
In mehr als 20 Lehrberufen bil-
det das Land Oberösterreich 
junge Menschen aus: Vom kauf-
männischen Bereich über die 
Vermessungstechnik, Appli-
kationsentwicklung und Che-
mie-Labortechnik bis hin zur 
Straßenerhaltung und dem Gast-
ronomiebereich. Ausbildungsplät-
ze gibt es in ganz Oberösterreich 
und damit für viele Jugendliche 
direkt in Wohnortnähe. 

einblicke über den eigenen 
arbeitsplatz hinaus
Während der Ausbildung lernen 
die Jugendlichen unterschied-
liche Abteilungen des Landes-
dienstes kennen. Wer seine Aus-
bildung beispielsweise an einer 
Bezirkshauptmannschaft absol-
viert, kann im Zuge von Job-Ro-
tationen auch in andere Bereiche 
hineinschnuppern. So sammeln 
die Lehrlinge zusätzliche Erfah-
rungen, lernen neue Aufgaben 

Lehrbetrieb
der Woche

und Teams kennen und können 
zugleich besser heraus�nden, wo 
ihre eigenen Interessen und Stär-
ken liegen.

Lehrling Daniel Steindl von der  
Straßenmeisterei Raab

Outdoor-Aktivitäten beim Lehrlingscollege 2026 Fotos: Land OÖ
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Zwei Wochen, in denen die 
Persönlichkeitsentwicklung 
im Mittelpunkt steht
Ein besonderer Bestandteil der 
Ausbildung beim Land Oberös-
terreich ist das Lehrlings-Col-
lege. Einmal jährlich kommen 
Lehrlinge aus unterschiedlichen 
Berufen und dem ganzen Bun-
desland zusammen. Für zwei 
Wochen rückt der normale Ar-
beitsalltag in den Hintergrund. 
Stattdessen geht es um Fähigkei-
ten, die kein Lehrbuch vermitteln 
kann: miteinander kommunizie-
ren, im Team Lösungen finden, 
vor anderen Menschen auftreten, 
präsentieren und Verantwortung 
übernehmen. Gerade für junge 
Menschen kann das eine wich-
tige Erfahrung sein. Wer sich zu 
Beginn vielleicht noch nicht zu-
traut, vor einer Gruppe zu spre-
chen, merkt plötzlich: Das geht. 
Wer gewohnt ist, Aufgaben lieber 
allein zu lösen, erlebt, wie viel 
gemeinsam möglich ist. „Beim 
Lehrlings-College habe ich vor 

allem viele neue Leute kennen-
gelernt. Das fand ich schon cool. 
Beim Teambuilding kommt man 
mit Lehrlingen aus ganz anderen 
Bereichen zusammen, die man 
im normalen Arbeitsalltag wahr-
scheinlich gar nicht kennenlernen 
würde“, erzählt Daniel.

Mehr als eine Ausbildung
Eine Lehre kann der Start in eine 
gemeinsame berufliche Zukunft 
sein. Das Land Oberösterreich ist 
an langfristigen Beschäftigungs-
verhältnissen interessiert und 
strebt, wo es möglich ist, nach er-
folgreichem Abschluss der Lehr-
abschlussprüfung eine weitere 
Beschäftigung an. Auch die be-
rufliche Weiterentwicklung wird 
durch Weiterbildungen, Speziali-
sierungen und Zusatzqualifikatio-
nen unterstützt. Gleichzeitig bietet 
der Landesdienst Rahmenbedin-
gungen, die bereits während der 
Ausbildung wichtig sind: gere-
gelte und planbare Arbeitszeiten, 
finanzielle Boni für besondere 

Leistungen und verschiedene Ver-
günstigungen. In den Straßen- und 
Brückenmeistereien ist zudem 
mindestens zweimal pro Monat 
eine Vier-Tage-Woche möglich. 
Für Daniel sind es aber nicht nur 
die Rahmenbedingungen, die 
zählen. Vor allem das Team und 
die abwechslungsreiche Arbeit 
machen für ihn den Unterschied: 
„Ich freue mich eigentlich jeden 
Tag auf den nächsten Arbeitstag, 
weil es mir wirklich Spaß macht. 
Ich schätze meine Kollegen, die 
Arbeitszeiten und dass die Arbeit 
so abwechslungsreich ist. Man er-
lebt einfach viel.“

Gut vorbereitet ins  
Berufsleben
Eine Lehre ist für viele Jugend-
liche der erste große Schritt ins 
Berufsleben. Beim Land Ober-
österreich werden sie dabei nicht 
nur fachlich ausgebildet, sondern 
von Anfang an begleitet und ge-
fördert. Mit über 20 Lehrberufen 
und Ausbildungsplätzen in ganz 

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Foto: Land OÖ | Entgeltliche Einschaltung

Alle off enen Lehrstellen fi ndest du 
auf dem Land OÖ Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Oberösterreich gibt es dafür viele 
Möglichkeiten. Wer im kommen-
den Jahr eine Lehre beim Land 
Oberösterreich beginnen möchte, 
findet alle aktuellen Lehrstellen 
und Informationen zur Bewer-
bung am Karriereportal des Lan-
des Oberösterreich.<� Anzeige

Lehre beim  
Land Oberösterreich

• Über 20 Lehrberufe
• Lehrstellen in ganz Oberösterreich
• Persönliche Begleitung während 
der Ausbildung
• Zweiwöchiges Lehrlings-College
• Job-Rotationen und Einblicke in 
unterschiedliche Bereiche
• Weiterbildungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten
• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten
• Finanzielle Boni für besondere 
Leistungen

Jetzt bewerben!
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ERÖFFNUNG

Regionale Produkte von Landwirten
finden Platz im neuen Hofladen
ST.THOMAS/BLASENSTEIN.
Beim Damböckhof in Sankt
Thomas am Blasenstein ist in
den vergangenen Monaten ein
neuerHofladen entstanden.Wo
früher eine alte Scheune stand,
befindet sich nun ein neues Ver-
kaufsgebäude mit Produkten
von Landwirten aus der Um-
gebung. Die Eröffnung findet
am Sonntag, 4. Oktober statt.

von MARVIN GUGLER

Der Hof wurde früher für die
Milchviehhaltung genutzt. Mar-
tin Mühllehner übernahm den
Betrieb von seinen Großeltern
und führt ihn heute im Bereich
Forstwirtschaft weiter.
Gemeinsam mit Roland Leitner
entstand Anfang des Jahres die
Idee für einen eigenen Hofladen.
„Grund dafür war, dass es zwar
zahlreiche Landwirte in der Um-
gebung gibt, die vor Ort ihre
eigenenProdukteverkaufen,aber
keinen großenHofladen, woman
alles findet“, erzählt Mühlleh-
ner. Bevor mit dem Bau begon-
nen wurde, informierten sich die
beiden über das Angebot anderer

Selbstbedienungsläden: „Wir
sahen uns sicher zehn bis 15 ver-
schiedene Hofläden an, um uns
Eindrücke zu verschaffen“, be-
tonte Mühllehner.

Rund 600 Produkte sind im
Hofladen zu finden
Das Gebäude wurde Großteils in
Eigenleistung errichtet. Im Inne-
ren befinden sich Regale, Kühl-
schränke und eine Gebäckbox.
Bezahlt werden kann in Selbst-
bedienung bar oder mit Banko-
matkarte. Auch bei der Energie-
versorgung setzen die Betreiber

auf eine eigene Lösung. „Auch
eine PV-Anlage befindet sich auf
unseremDach, damit können wir
denStromfürdenHofladenselbst
erzeugen“, betonte Mühllehner.
Geplant sind rund 600 verschie-
dene Produkte von Landwirten
aus der Umgebung.
„Die Landwirte räumen ihreWa-
re selbst in die Regale ein. Wir
verlangen auch keine Miete für
die Regale.
Nur ein kleiner Aufschlag auf die
Produkte kommt von uns dazu.
Diesen Betrag nehmen dann wir
ein“, erzählt Mühllehner. Der

Hofladen soll täglich von 5 bis 22
Uhr geöffnet sein.

Großes Eröffnungsfest mit
Musik und Verpflegung
Zu Beginn wollen die Betreiber
besonders beim Bezahlsystem
unterstützend vor Ort sein. Auch
frisches Gebäck ist vorgesehen.
Eröffnet wird der neue Hofladen
am Sonntag, 4. Oktober. Beginn
ist um 8 Uhr mit einer Feldmes-
se. Danach gibt es Verpflegung,
einmusikalisches Programmund
Unterhaltung für Kinder. Martin
Mühllehner und Roland Leitner
freuen sich über viele Gäste.<

Die Idee hatten Martin Mühllehner
und Roland Leitner (v.l.).

Der Hofladen Damböck eröffnet am 4. Oktober. Fotos: Gugler

OLDTIMER

Planung läuft
MÜHLVIERTEL. Die Vorberei-
tungen für die Mühlviertel Clas-
sic 2027 laufen bereits. Von 10.
bis 12. Juni wird die Oldtimer-
Veranstaltung, die fahrend für
den guten Zweck ausgetragen
wird, über rund 480 Kilometer
durch die Region gehen. Nen-
nungen sind schon mög-
lich.Teilnehmen können Besit-
zer von Oldtimern bis ein-
schließlich Baujahr 1985. Der
Rallye Club Mühlviertel arbeitet
derzeit an der genauen Strecken-
führung.<

BLICK ZUM NACHBARN

Römische Stadt gefunden
NÖ/OÖ. Bei St. Pantaleon-Erla
(Bezirk Amstetten, Niederöster-
reich) nahe der oberösterreichi-
schen Grenze hat ein For-
schungsteam die Überreste einer
bislang unbekannten römischen
Stadt entdeckt.
Geophysikalische Untersuchun-
gen zeigen ein 25 bis 30 Hektar
großes, planmäßig angelegtes
Stadtgebiet mit regelmäßigem
Straßennetz. Besonders bemer-
kenswert ist ein Amphitheater,
das Platz für rund 8.000 Men-

schen geboten haben dürfte.
Die Siedlung entstand nach ak-
tuellem Forschungsstand um 80
n. Chr. undwurde um 180 n. Chr.
offenbar planmäßig aufgegeben.
Weil das Areal danach nicht wie-
der besiedelt wurde, sprechen die
Forscher von einer archäologi-
schen „Zeitkapsel“.
Möglicherweise handelt es sich
um das aus antiken Quellen be-
kannte „Claudivium“. Der Geo-
graf Claudius Ptolemäus er-
wähnte im 2. Jahrhundert einen

Ort dieses Namens mit Koordi-
naten, die zur Fundstelle passen
könnten. Gesichert ist diese Zu-
ordnung bislang aber nicht.
Besonders interessant ist,dassdie
Forschungen auch über die Do-
nau reichen.
In Obersebern in Naarn im
Machlande wurden Überreste
mehrerer temporärer römischer
Lager nachgewiesen. Sie gelten
als großer Hinweis darauf, dass
der römischeEinflussnichtander
Donau endete.<
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4342 Baumgartenberg 111 | Tel. 07269 222 72 | www.autohaus-gmeiner.at

ŠKODA PEAQŠKODA EPIQ

Samstag,
3. Oktober 2026
von 9.00 bis 17.00 Uhr

Autohaus Gmeiner
Baumgartenberg

• Premiere unserer
neu gestalteten Schauraumfassade

• Alle vollelektrischen Škoda Modelle
live erleben und Probe fahren

• Attraktive Eröffnungsangebote

• Stimmung & Unterhaltung mit Mario Sacher
• Kulinarische Schmankerl
• Musikalische Umrandung mit den Oldies
• Buntes Kinderprogramm für die kleinen

Gäste

Unsere Highlights:

MEGA PREIS
ZU GEWINNEN!

Ein Wochenende im
4*S Hotel Freigold Freistadt

inkl. 3/4 Verwöhngenuss
für 2 Personen, Anreise mit einem

neuen Skoda Elektrofahrzeug

OKTOBERFEST
in Baumgartenberg
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WIRTSCHAFT

Unternehmerinnen
trafen sich zum Austausch
KLAM. Rund 30 Unternehme-
rinnen kamen am Freitag, 18.
September, bei „Businessmeets
Burgmauern“ auf Burg Clam
zusammen. Eingeladen hatte
dieFrau inderWirtschaftPerg.

Zum Auftakt führte Verena
Schön durch das Burgmuseum
und gab Einblicke in die Ge-
schichte der Burg. Anschließend
standen persönliche Erfahrun-
gen aus dem Unternehmerinnen-
alltag imMittelpunkt.
Unter dem Motto „Unternehme-
rinnengeschichten unge-
schminkt“ berichteten Lisa
Stundtner von Mona Liesa Des-
sous, Martina Kühhas von Mo-
bilitätsservice Rehatechnik
Rammer und Monika Arzt von

„Schön? Natürlich!“ über ihre
beruflichen Wege, Entscheidun-
gen und Herausforderungen.
Moderiert wurde das Gespräch
von Christina Pilsl, stellvertre-
tendeVorsitzendevonFrau inder
Wirtschaft Perg.
Für eine Überraschung sorgte
Adela Spronk von der Taverne
Burg Clam mit einem Ritterauf-

tritt. Beim gemeinsamen Abend-
essen und später am Lagerfeuer
bliebZeit fürGesprächeundneue
Kontakte.
„Gerade die Mischung aus ehr-
lichen Einblicken und persönli-
chem Austausch macht solche
Abende besonders wertvoll“,
zieht Bezirksvorsitzende Verena
Ebenhofer Bilanz.<

Mit dabei (v.l.): Bezirksvorsitzende Verena Ebenhofer, Adela Spronk, Christina
Pilsl, Elisabeth Medel und WKO-Obfrau Eveline Grabmann. Foto: Frau in der Wirtschaft

WACHSTUMSMILLIARDE
Die Finanzierung für Unternehmenmit Zukunftsplänen.

BRINGT MEIN
BUSINESS
NACH VORNE:

Termin
vereinbar

en.

H V

BRAUCHTUM

Erfolg für
Volkstänzer
MÜNZBACH. Beim oberöster-
reichischen Wertungstanzen der
Landjugend in Bad Zell war auch
die Volkstanzgruppe Münzbach
aus dem Bezirk Perg vertreten.
Sie trat in der Wertungsklasse
Silber an und erreichte einen sehr
guten Erfolg.Insgesamt nahmen
acht Volkstanzgruppen aus
Oberösterreich teil. Getanzt
wurde in den Klassen Bronze,
Silber und Gold. In Silber muss-
ten die Gruppen einen selbst ge-
wählten Kürtanz sowie einen
weiteren Tanz aus einer vorge-
gebenen Auswahl präsentieren.
Bewertet wurden unter anderem
Schwierigkeitsgrad, Tanzhal-
tung sowie die saubere und prä-
zise Ausführung der Schritte.
Den Tagessieg holte sich die
Volkstanzgruppe Alberndorf in
derWertungsklasse Gold.<
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DIE NEUE ART ZU WOHNEN IM ALTER

Gemeinsam statt einsam: LebensZeitPlus
R I E D/ T R AU N K R E I S .  D ie 
Lebenserwartung steigt und mit 
ihr der Wunsch, auch im Alter 
möglichst lange selbstbestimmt 
und zugleich in Gemeinschaft zu 
leben. Mit „LebensZeitPlus“ hat 
die ETZI-Group mit Firmensitz 
in Ried im Traunkreis dafür ein 
innovatives Konzept für gemein-
schaftliches Wohnen im Alter 
entwickelt. 

Wohnen mit Lebensqualität 
Es entstehen fünf moderne Vier-
kanthöfe, die sich architektonisch 
und harmonisch in das für Oberös-
terreich typische Landschaftsbild 
einfügen. Jeder Hof umfasst 17 
Wohnungen mit Wohn�ächen zwi-
schen 35 und 70 Quadratmetern. 
Das Wohnkonzept verbindet pri-
vate Rückzugsmöglichkeiten mit 
gemeinschaftlichem Leben und 
schafft so ein Zuhause, das Indi-
vidualität und Miteinander vereint. 

Gemeinsam wohlfühlen
LebensZeitPlus schafft Raum für 
Gemeinschaft, Begegnung und 
gemeinsame Erlebnisse. Groß-
zügige Aufenthaltsbereiche, ein 
Gemeinschafts- und Therapie-
raum sowie der Wellnessbereich 
mit beheizbarem Pool und Sauna 

laden zum Wohlfühlen und Ak-
tivsein ein. Der weitläu�ge Gar-
ten bietet viel Platz für entspannte 
Stunden im Grünen. Zwei Elek-
trobusse sorgen zudem für �exi-
ble Mobilität und gemeinsame 
Aus�üge. So wird Gemeinschaft 
jeden Tag erlebbar. „Mit Lebens-

ZeitPlus schaffen wir eine Wohn-
form, die Selbstständigkeit und 
Privatsphäre mit Gemeinschaft 
und Lebensqualität bis ins hohe 
Alter verbindet“, so KommR 
Ma x im i l ia n  Etzenberger, 
Geschäftsführer der ETZI-
Group.<� Anzeige

Wohnen im Alter: Selbstbestimmt & komfortabel in schöner Umgebung

ETZI-Hausmesse am 03.10.
Vortrag: 14:00 Uhr zum Thema
„Die neue Art zu Wohnen im Alter“

KommR Maximilian Etzenberger 

Visualisierung/Foto: ETZI

MESSE
HAUS

03. OKTOBER 2026

09:00 BIS
16:00 UHR

GROSSENDORF 120
4551 RIED/TRAUNKREIS

FACHVORTRÄGE – SHOW-COOKING – FÜHRUNGEN
EIN TAG RUND UMS BAUEN & WOHNEN

MEHR INFOS

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Wir stehen vor 
großen Aufgaben
Die Gesundheitsreform nimmt 
zunehmend Gestalt an. Viele 
Überschriften sind bereits for-
muliert, manches ist aber noch 
sehr vage. Genau hier müssen 
und wollen wir uns als Ärz-
tekammer aktiv einbringen. 
Denn zwischen einer Über-
schrift und einer guten Lösung 
für die Gesundheitsversorgung 
liegt viel Arbeit. Unsere Ex-
pertise aus der täglichen Pra-
xis kann dazu beitragen, aus 
politischen Zielsetzungen kon-
krete, umsetzbare und praxis-
taugliche Lösungen zu entwi-
ckeln. Das ist genau das, wofür 
wir als Ärztekammer unter 
anderem stehen: das konkre-
te Arbeiten. Einiges wurde 
in den letzten Wochen und 
Monaten bereits umgesetzt. 
Etwa eine neue Betriebsver-
einbarung. Das sind konkrete 
Verbesserungen, die im ärzt-
lichen Alltag spürbar werden. 
Auch für unsere niedergelas-
senen Kolleginnen und Kolle-
gen konnten wir Verbesserun-
gen erreichen. Das schafft ein 
Stück Planungssicherheit für 
die Kassenvertragsärztinnen 
und -ärzte – und diese Pla-
nungssicherheit ist angesichts 
der aktuellen Herausforde-
rungen besonders wichtig. 
Unser Anspruch muss sein, 
die Gesundheitsversorgung in 
Oberösterreich zukunftsfit zu 
machen – gemeinsam mit den 
Ärztinnen und Ärzten, nicht an 
ihnen vorbei. Denn eine Ärz-
tekammer kann nur dann gut 
vertreten, wenn sie weiß, was 
ihre Mitglieder beschäftigt.
 Anzeige

 

grein

Todesfall: Karl 
Brandstetter verstarb 
im Alter von 83 Jahren.  
 Foto: privat

mauThausen

Todesfall: agnes 
schimbäck verstarb im 
91. Lebensjahr.  
 Foto: privat

naarn

geBurT: 
Johanna, 
Eltern: Theresa 
Schmidtberger 
und Manuel 
Kloibhofer  
 Foto: privat

geBurT: 
Timo mat-
teo, Eltern: 
Alexandra Findt 
und Simon Kern 
 
Foto: Julia Pührin-
ger Photography

geBurT: Jakob, Eltern: Jennifer Winkler 
und Manuel Grafeneder

rechBerg
hochzeiT: alexandra Primetzhofer
und daniel naderer 

PaBneuKirchen

Todesfall: maria 
aistleitner verstarb im 
90. Lebensjahr.  
 Foto: privat

ried/riedmarK

Todesfall: anna 
hackl verstarb im 92. 
Lebensjahr. Foto: privat

sT. georgen/gusen
 
Todesfall: erwin 
emil Bötscher verstarb 
im Alter von 74 Jahren.  
 Foto: privat

 
Todesfall: erika 
Kneidinger verstarb im 
Alter von 86 Jahren.  
 Foto: privat

sT. georgen/walde
 
Todesfall: elisa-
beth fürst verstarb im 
74. Lebensjahr. 
 Foto: privat

 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-perg@tips.at 

„Wiener Doppel“ Einen ebenso unterhaltsamen wie musikalisch hochka-
rätigen Abend erlebten Besucher im Schloss Pragstein. Der KUK Kulturkreis
Mauthausen hatte zum Auftritt des „Wiener Doppel“ mit Johannes Gisser und
Wolfram Dern geladen. Mit Wiener Liedern, viel Charme, feinem Humor und
nachdenklichen Zwischentönen gelang es den beiden Künstlern, das Publikum
von Beginn an für sich zu gewinnen. Foto: Dr. Eckhard Oberklammer

Fernpendelbeihilfe: Neue
Einkommensgrenze
OÖ. Das Land OÖ hebt die Ein-
kommensgrenze für die oö. Fern-
pendelbeihilfe von derzeit 35.000
auf 38.000 Euro steuerpflichtiges
Jahreseinkommen an. Die neue
Grenze gilt ab 1. November. Damit
haben mehr Oberösterreicher An-
spruch, 4.000 zusätzliche Anträge
werden erwartet.

Zweiter Jugendlandtag
OÖ. Nach der erfolgreichen Pre-
miere 2025 geht der oö. Jugend-
landtag in die zweite Auflage. Ab
sofort startet die Arbeit dafür. Hö-
hepunkt sind die Ausschuss- und
Plenartage von 9. bis 11. Februar
2027. „Junge Ideen, Begeisterung
für Demokratie und lebhafte Dis-
kussionen – davon wollen wir
mehr“, so Landtagspräsident Max
Hiegelsberger. Neu sind unter an-
derem Demokratie-Guides, die
„Denk Laut“-Veranstaltungen fin-
den mit Schulklassen statt. Infos
zur Teilnahme unter www.
ooe-landtag.at/jugendlandtag

OÖ soll Vorbild sein
OÖ. Im Zuge der Verhandlungen
auf Bundesebene zum Gesetzes-
entwurf zur Sozialhilfe fordern
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Christian Dörfel
(beide ÖVP) erneut, dass sich die
neue Sozialhilfe am oberösterrei-
chischen Modell orientieren müs-
se. So seien im Entwurf unter an-
derem keine Konsequenzen bei
Arbeitsverweigerung vorgesehen.
Der Grundsatz, so Stelzer und
Dörfel: „Null Toleranz gegenüber
Sozialmissbrauch und volle Unter-
stützung für die Willigen.“

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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FÜHRUNGSKRÄFTE

Lehrgang abgeschlossen
BEZIRK. Zwei Führungskräfte
aus Pflegeeinrichtungen im Be-
zirk Perg haben den Führungs-
kräftelehrgang der Altenbetreu-
ungsschule des Landes Oberös-
terreich erfolgreich abgeschlos-
sen.
Die Zertifikate wurden am 23.
September auf Schloss Puchberg
in Wels überreicht.Aus dem Be-
zirk Perg nahmen Crinela Bog-
dan, Wohnbereichsleiterin im

Bezirksalten- und Pflegeheim
Schwertberg, sowie Margarete
Gassner, Wohnbereichsleiterin
im Bezirksalten- und Pflege-
heim Perg, teil.
Insgesamt schlossen 16 Teilneh-
mer den Lehrgang ab.
Dieser richtet sich an Heimlei-
tungen, Pflegedienstleitungen,
Wohngruppenleitungen sowie
Einsatzleitungen der Mobilen
Pflege.<

Sozial-Landesrat Christian Dörfel und Heike Schütz-Krennbauer, Leiterin der Al-
tenbetreuungsschule, gratulieren Crinela Bodgan und Margarete Gassner zum
erfolgreichen Abschluss des Lehrgangs. Foto: Andreas Krenn, Land OÖ

120 Jahre Leeb

Zwölf Prozent Rabatt
OÖ. Leeb Balkone feiert 120 Jahre 
und bedankt sich mit zwölf Pro-
zent Jubiläumsrabatt auf Balko-
ne, Zäune, Anbaubalkone und 
Überdachungen. Die Aktion ist 
streng limitiert und gilt nur, solan-
ge das Aktionskontingent reicht.

Was 1906 mit einem kleinen Säge-
werk in Gnesau begann, entwickelte 
sich über vier Generationen zu einer 
Kärntner Erfolgsgeschichte. Heute 
zählt Leeb zu den führenden Her-
stellern von Balkonen und Zäunen 
und steht für hochwertige Maßan-
fertigungen, innovative Lösungen 
und modernes Design.
Zum Jubiläum profitieren Kunden 
für kurze Zeit von zwölf Prozent Ra-
batt auf den Hauptartikel. Wer einen 
neuen Balkon, Zaun, Anbaubalkon 
oder eine Überdachung plant, sollte 
rasch handeln, denn der Jubiläums-
vorteil ist nur verfügbar, solange das 
begrenzte Aktionskontingent reicht.

Leeb begleitet jedes Projekt indivi-
duell – von der persönlichen Bera-
tung und Naturmaßaufnahme über 
Planung und Visualisierung bis hin 
zu Produktion und Montage.
120 Jahre Erfahrung, Qualität und 
Innovation – jetzt verbunden mit 
zwölf Prozent Jubiläumsvorteil.<
� Anzeige

12 Prozent Rabatt – nur für kurze Zeit

Weitere Informationen und 
kostenlose Beratung unter:
www.leeb-balkone.com/at/aktion 
oder 0800 202013
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E-Bike gestohlen
BEZIRK. Im Bezirk Perg sind in
den vergangenen Wochen meh-
rere E-Bikes gestohlen worden.
Die Polizei bestätigt entspre-
chende Vorfälle und rät dazu,
Fahrräder gut zu sichern.

von MARVIN GUGLER

Vergangene Woche wurde in
Schwertberg einer Familie ein
abgesperrtes E-Bike gestohlen.
Wie die Familie auf Facebook
berichtete, war bereits einige Ta-
ge zuvor mehrfach ein älterer
weißer Lieferbus durch die Stra-
ße gefahren.
Ob ein Zusammenhang mit dem
Diebstahl besteht, ist nicht ge-
klärt. Nach dem Vorfall wurde
die Polizei verständigt. Auf An-
frage der Tips bestätigte die Poli-
zei, dass es zuletzt mehrere der-
artige Fälle im Bezirk gegeben
habe. „Fahraddiebstähle kom-

men immer wieder vor.“, berich-
tet die Polizei.
„Wir raten den Menschen ihre
Fahrräder zu sichern und mit
einem Schloss abzusperren.“,
betont die Polizei. Zusätzlich
können technische Hilfsmittel
eingesetzt werden. „Es gibt auch
TrackerwomandieFahrräderper
GPS verfolgen kann“, so die
Polizei.<

Schlösser oder GPS-Tracker können vor
Diebe schützen. Foto: Narayan/stock.adobe.com

Mario Lengauer von „2RadLengau-
er“ stellte jedem Kind ein Paar Rad-
fahrhandschuhe, eine Trinkflasche,
einen Turnbeutel und einen Gut-
schein zur Verfügung.

Organisiertwurde dieÜbergabe vom
Fahrradbeauftragten der Gemeinde
Arbing, Gerald Ernecker. Gemein-
sam mit Direktorin Georgine Wag-
ner, Elternvereinsvertreter Markus
Lasinger und Klassenlehrerin Julia
Sonnleithner wurden die Geschenke
an die Kinder überreicht.

Ausrüstung für Radfahrprüfung Die Kinder der vierten Klasse der Volks-
schule Arbing erhielten auch heuer wieder praktische Ausrüstung für die be-
vorstehende Radfahrprüfung von Unternehmer Mario Lengauer. Foto: VS Arbing
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Blutspendeaktion Rund 70 Menschen aus der Region beteiligten sich an einer Blutspendeaktion von CADS im Technologiezentrum Perg. Die Aktion wurde
gemeinsam mit dem Roten Kreuz Bezirksstelle Perg durchgeführt. Neben Pergern spendeten auch zahlreiche Mitarbeiter des Medizintechnikunternehmens Blut. CADS
knüpfte damit an eine ähnlicheAktion imVorjahr an.DieGeschäftsführerWolfgangHöller undMarioMoser freuten sich über die Beteiligung.CADSentwickelt amStand-
ort Perg Software für die Planung individueller Implantate, unter anderem für den Kiefer- und Gesichtsbereich. Rund 120 Mitarbeiter sind dort tätig. Foto: CADS

Aktuelle NormuNg im Fokus

Ehrung langjähriger Dachdecker- und  
Spenglerbetriebe beim Dach- und Fassadentag
oÖ. Beim diesjährigen Dach- 
und Fassadentag der oö. Lan-
desinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler in der 
Berufsschule Freistadt stan-
den neben der Besichtigung 
des neuen Berufsschultrakts 
aktuelle, fachspezifische Bran-
cheninputs auf dem Programm. 

Im Zentrum der Tagung stand der 
Vortrag „Vom Regelwerk zur Ver-
antwortung – neue Ansätze in der 
Normung des Dachbaus“ von Wolf-
gang Hubner vom Institut für Flach-
dachbau und Bauwerksabdichtung. 
Ernst Gregorites (Prefa) rundete das 
Programm mit dem Vortrag „Er-
läuterung Neuauflage ÖNORM B 
3521“ ab. „Aktuelle und praxisnahe 
Infos aus erster Hand zeichnen unse-
ren Dach- und Fassadentag seit vie-
len Jahren aus. Gut 60 Vertreter aus 
oö. Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerbetrieben beweisen zudem, dass 
unser Veranstaltungsformat gut an-
genommen wird“, freut sich Landes- 
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig war der Dach- und 
Fassadentag auch der feierliche 
Rahmen für die Ehrung langjähri-
ger Unternehmer. Landesinnungs-

meister Innocente und Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer 
überreichten an folgende Unterneh-

mer bzw. Unternehmen Medail-
len und Urkunden für langjährige 
Selbständigkeit.<� Anzeige

Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (l.) und Landesinnungsmeister Jürgen 
Innocente (r.), gratulierten den Vertretern der Dachdecker- und Spenglerbetriebe 
zur langjährigen Selbständigkeit. Fotos: WKOÖ

25 Jahre:
Friedrich Leichtfried GmbH & Co KG, 
Weyer
Bumberger Reinhardt, Laakirchen
Miks Christian, Scharnstein
30 Jahre:
Müller Günther, Julbach
Söllradl GmbH, Sattledt
Schneeberger Walter, Neumarkt im 
Hausruckkreis
Schiffer Gerhard, Fischlham
35 Jahre:
Hubert Moser Gesellschaft m.b.H. & 
Co KG, Haslach/Mühl
40 Jahre:
Graspointner Robert GmbH, Mondsee
45 Jahre:
Schreihofer Ges.m.b.H. & Co KG, 
Perg
Aumayr GmbH, Steyregg
Ernst Schiermayr Gesellschaft m.b.H. 
& Co KG, Redlham
50 Jahre:
Hummel Gesellschaft m.b.H., 
Fraham
Hochstöger Gesellschaft m.b.H., 
Pabneukirchen
65 Jahre:
Johann Steffner Gesellschaft m.b.H., 
Bad Goisern
105 Jahre:
Ortig Dach und Wand GmbH, Ried 
im Innkreis

V. l.: Innungsgeschäftsführer Markus Hofer, Wolfgang Hubner, Judith Blaimschein 
(Direktorin), Ernst Gregorites und Landesinnungsmeister Jürgen Innocente
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MOTORSPORT

Spendenrekord bei Charity-Rallye
BEZIRK/ST. GEORGEN AM
WALDE. Die fünfte Charity-
Rallye des Vereins Motorsport
4 Charity (MS4C) wurde zu
einemErfolg. Insgesamt 18.200
Euro kommen der kleinen Va-
lentina aus St. Georgen am
Walde zugute, die als Baby
einen Schlaganfall erlitt.

Austragungsort war der „Wirt in
Selker“ bei Familie Postl. Insge-
samt 18 Rallyeteams aus ver-
schiedenen Bundesländern gin-
gen mit ihren Fahrzeugen für den
guten Zweck an den Start. Mo-
torsportbegeisterte Besucher
konnten dabei nicht nur Rallye-
Atmosphäre erleben, sondern
selbst auf dem Co-Piloten-Sitz
Platz nehmen und die Faszina-
tion Rallyesport hautnah erfah-
ren. Die Rallyeteams sorgten auf
der Strecke für spannende Mo-

mente. Einige Fahrzeuge muss-
ten dabei durchaus kämpfen –
doch diesmal hielten fast alle Bo-
liden bis zum Ende durch. Für
beste Stimmung sorgten außer-
dem zahlreiche Besucher, die die
Veranstaltung mit ihrer Teilnah-
me und ihren Spenden unter-
stützten. Auch prominente Gäste
ließen sich die Fahrt für den gu-
ten Zweck nicht entgehen: Der
Pregartner Bürgermeister Fritz

Robeischl und der Vizebürger-
meister von St. Georgen amWal-
de, Andreas Josef Payreder, nah-
men jeweils im Rallyeauto Platz
und unterstützten damit die Cha-
rity-Aktion.Besonders schönwar
auch die Beteiligung der Familie
Huber-Deleja. Valentina und ihre
Familie waren den ganzen Tag
vor Ort. Auch ihre große Schwes-
ter Sophie nahm auf dem Co-Pi-
loten-Sitz Platz. Nicht nur die

Mitfahrten und Eintrittsgelder
trugen zum Ergebnis bei. Zahl-
reiche Unterstützer, Vereine und
Unternehmen, wie das Bäzistü-
berl, Rennsportsicherung Mühl-
viertel und der St. Georgen am
Walde beteiligten sich an der
Spenden-Aktion. Die Spende soll
Valentinadabei unterstützen, ihre
Entwicklung weiter voranzu-
bringen und ihr mehr Selbststän-
digkeit und Lebensqualität zu er-
möglichen. Die heute vierjährige
Valentina erlitt rund um ihre Ge-
burt einen Schlaganfall. In wei-
terer Folgewurde bei ihr eine uni-
laterale spastische Zerebralpare-
se der rechten Körperhälfte fest-
gestellt. Mit der Spende konnte
sich die Familie in den Sommer-
ferien einen großen Wunsch er-
füllen: Valentina konnte an einer
speziellen Schwimmtherapie
teilnehmen.<

Spendenübergabe an Familie Huber-Deleja Foto: privat

WIFI-Kurs

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häu�gsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, �nanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)
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SCHULE

Blutspendeaktion als
Projekt für Diplomarbeit
PERG. Unter dem Motto „Aus
dir wird Hoffnung“ findet am
Montag, 5. Oktober, von 9 bis
14 Uhr an der Hak Perg eine
Blutspende- und Stammzel-
lenregistrierungsaktion statt.
Mitmachen können Schüler,
Lehrkräfte sowie Interessierte
aus dem gesamten Bezirk Perg.

Organisiert wird die Aktion von
den Schülern. Unterstützt wer-
den sie von derDirektion derHak
Perg und dem Roten Kreuz. Das
Projekt ist zugleich Teil der Di-
plomarbeit.
NebenderBlutspende besteht die
Möglichkeit, sich als Stamm-
zellspender registrieren zu las-
sen. Das Organisationsteam
möchte damit besonders junge

MenschenüberLeukämieunddie
Bedeutung von Stammzellspen-
den informieren. „Aus dir wird
Hoffnung“ zählt zu den Sieger-
projekten von „Mission Human-
ity“, einer Initiative des Oö. Ju-
gendrotkreuzes. Jugendliche
sollen dabei eigene Ideen für ge-
sellschaftliche und ökologische
Herausforderungen entwickeln

und umsetzen. Im Bezirk Perg
wird die Initiative von Synthesa
Chemie und Christian Knoll von
Knoll Immobilien unterstützt.
Die Aktion am 5. Oktober richtet
sich neben der Schulgemein-
schaft ausdrücklich auch an El-
tern, Unternehmen, Vereine und
weitere Interessierte ausPergund
Umgebung.<

Das Schulteam freut sich über viele begeisterte Blutspender. Foto: OÖRK

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 30. September                   
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, 
Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

DO 1. Oktober                   
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich 
und lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

FR 2. Oktober                   
ab 21.55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern

SA 3. Oktober                   
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Arbeiten am Rasen; Salate setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehand-
lungen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SO 4. Oktober                   
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 5.+6. Oktober                   
bis 00:55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Ge-
hölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; lüften; 
Obst und Rüben ernten; Früchte einfrieren, einko-
chen; umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Butter rühren; Kuchen und Brot backen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

MI+DO 7.+8. Oktober                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; winter-
harte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken und 
Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; Pflan-
zen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollengemüse 
setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; geschäft-
liche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

KOMÖDIE

Kinotipp: Digger
Oscar-Preisträger Tom Cruise
spielt die Hauptrolle in „Digger“
vom Oscar-prämierten Regisseur
Alejandro G. Iñárritu. Der mäch-
tigste Mann der Welt, der ver-
schrobene, milliardenschwere
Erdölmagnat Digger Rockwell be-
gibt sich auf eine verzweifelteMis-

sion, um zu beweisen, dass er der
Retter derMenschheit ist, bevor die
von ihm ausgelöste Katastrophe
alles zerstört.< Anzeige

„Digger“
Ab 1. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Tom Cruise spielt den mächtigsten Mann der Welt. Foto: Warner Bros. Entertainment Inc.

STADTHEATER

Spannende
Melodien
GREIN. Das Iris Consort ist am
Samstag, 10. Oktober, um 19 Uhr
im Stadttheater Grein zu Gast. Auf
dem Programm stehen Frottole aus
der italienischen Renaissance um
1500. Die Frottola ist eine schlich-
te vierstimmige Liedform mit ein-
gängigen Melodien.
Das Iris Consort interpretiert die
Stücke sowohl gesanglich als auch
auf historischen Instrumenten.
Zum Einsatz kommen Traversflö-
ten und eine Kastenzither. Im Mit-
telpunkt stehen Werke von Bart-
olomeo Tromboncino und Mar-
chetto Cara. Zu hören sind unter
anderem „Ostinato vo’ seguire“
und „Quasi sempre“. Bekannt
wurde die Gattung durch den ve-
nezianischen Notenverleger Otta-
viano Petrucci.
Karten gibt es unter
www.kulturvereingrein.at.<
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Die Route führte durch denWald und
über einen Steig bis zur Baumgren-
ze. Nach mehreren Querungen des
Forstwegs erreichte die Gruppe eine
Lichtung mit einem kleinen See. Von
dort war bereits der Gipfel des Möl-
begg zu sehen. Nach einer kurzen
Pause ging es weiter bergauf. Am
Gipfel angekommen, bot sich den
Teilnehmern eine 360-Grad-Pan-
oramaaussicht mit Blick auf den
Grimming.

Zum Abschluss kehrte die Gruppe
beim Seewirt nahe Liezen ein. Die
Wanderung fand bei leicht windi-
gem und bewölktem Wetter statt.
Wanderung ins Gebirge Die Naturfreunde Mauthausen unternahmen eine
Bergwanderung auf das 2.071 Meter hohe Mölbegg. Zwölf Teilnehmer bewäl-
tigten dabei rund 900 Höhenmeter. Die Route führte durch den Wald und über
einen Steig bis zur Baumgrenze. Nach mehreren Querungen des Forstwegs er-
reichte die Gruppe eine Lichtung mit einem kleinen See. Foto: Naturfreunde

Steinbruch-, SprengungS-, Sand-, KieS- und Schotter-unternehmer

Vorbilder für nachhaltigen Rohstoffabbau 
oÖ. „Willst du immer weiter 
schweifen? Sieh, das Gute liegt 
so nah.“ Frei nach Goethe sor-
gen die Oberösterreichischen 
Steinbruch-, Sprengungs-, 
Sand-, Kies- und Schotter-Un-
ternehmer dafür, dass unser 
Alltag so funktioniert, wie wir 
ihn gewohnt sind. 

Kein Gebäude, keine Straße und 
keine Infrastruktur ließe sich ohne 
diese Rohstoffe errichten; allein 
der Pro-Kopf-Verbrauch beträgt 
hierzulande elf Tonnen.

regionalität spart mehr als 
eine million Lkw-Fuhren
Als regionale Nahversorger ga-
rantieren die Unternehmen laut 
Berufsgruppensprecher KR Kurt 
Bernegger einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur. Der 
lokale Abbau vermeidet zudem 
enorme Transportwege: Wären 
diese Rohstoffe importiert, müss-
ten allein für Oberösterreich rund 
1,1 Millionen Lkw-Fuhren durch 
das Land rollen. Jeder Abbau ist 
dabei eine zeitlich begrenzte Nut-
zung, die strengsten gesetzlichen 
Auflagen unterliegt und hochspe-
zialisiertes Fachwissen erfordert – 
Expertise, die unsere oberösterrei-
chischen Unternehmer mitbringen.

Wertvolle naturräume dank 
rekultivierung
Nachhaltigkeit und Ökologie ste-
hen im Fokus: Nach Abschluss 
der Nutzungsphase folgt die Re-
kultivierung. Dabei entstehen oft 
wertvolle, unberührte Naturräu-
me und Biotope, die für die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt 
essenziell sind. Auch Wasserbau-
steine spielen eine wichtige Rolle 
für die Landschaftsgestaltung. 
Wenigen ist bewusst, dass ohne 
Veredelungsprodukte wie Kalk 
oder Dolomit weder Weiß- und 

Buntglas noch Papier in gewohn-
ter Qualität herstellbar wären. 
Diese Materialien finden zudem 
als natürlicher Dünger, in Zahn-
pasta, Medikamenten, Elektro-
geräten, bei der Stahlerzeugung 
sowie in der Wasseraufbereitung 
Anwendung.<� Anzeige

„Der lokale Abbau vermeidet enorme Transportwege“, weiß Berufsgruppensprecher Kurt Bernegger. Fotos: WKOÖ

Die über 100 Fachbetriebe in OÖ ga-
rantieren, dass bei der Gewinnung 
dieser Ressourcen kein Pfusch mit der 
Natur betrieben wird. Den passenden 
Profi aus der Region findet man unter 
www.profis-am-werk.at

Den Sieg sicherte sich die Ortsgrup-
pe Naarn im Machland. Für die
Mannschaft kegelten Karl Lettner,
Josef Lettner, Marianne Lettner, Ger-
ti Stadlbauer und Helmut Stadlbau-
er.

Nur knapp dahinter landete die
Ortsgruppe Bad Kreuzen auf dem
zweiten Platz. Mit 977 Kegeln fehl-
ten lediglich drei Kegel auf den Sieg.
Begleitet wurde der Bewerb von Be-
zirks-Sportreferent Johann Naderer.
Auch Bezirksobmann Josef Lindner
war vor Ort.

Senioren kegelten Im Gasthof Haunschmid in Rechberg fanden Mitte Sep-
tember die Bezirkskegeltage des Seniorenbundes Bezirk Perg statt. 15 Orts-
gruppen traten gegeneinander an und kämpften um den Bezirkssieg sowie die
Qualifikation für den Landesbewerb. Den Sieg sicherte sich die Mannschaft aus
Naarn. Auf den zweiten Platz schaffte es Bad-Kreuzen. Foto: SB Bezirk Perg
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Kauf

Diverses

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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Lieber Lukas!
Alles  Gute 
zu  deinem

8 . 
Geburtstag

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.
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Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

ANTIKMARKT Sonntag, 4.10.,
10-13.00, Stadthalle Enns,
 0664 1005221

Suchen Reinigung in St. Ge-
orgen/Gusen für Privathaus-
halt, wöchentlich für 4 Stunden
(Dienstleistungscheck).
 0650 4424429

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Zuverlässige Haushaltshilfe
für regelmäßige Reinigung, ca.
alle drei Wochen für 2-4 Stun-
den in 4222 St. Georgen an
der Gusen gesucht.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14460

Hausflohmarkt Gastro und
Privat, Pinguinweg 6, 4055
Pucking, 1. + 4. 10. + 8. - 11.
10., 9 - 13.00,
 0664 5353818

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 2. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Andrea 68 J., herzlich, natur-
verbunden und voller Lebens-
freude. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe, Treue sowie
gemeinsame Zeit schätzt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Anna 73 J. Witwe. Die Ein-
samkeit macht mich sehr trau-
rig u. es hat sehr viel Mut ge-
kostet um diesen Schritt zu ma-
chen. Ich bin mobil nicht ortsge-
bunden, Kochen, Kuscheln, Re-
den, Lachen, Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 63 J. Eine zärtliche
Frau. Sport, Natur, Kuscheln.
Wärst du bereit eine Liebe be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen? Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Wolfgang 58 J.,  sportlich,
verlässlich, mitten im Leben.
Gemeinsam lachen, genießen
und nach vorne schauen. Zu
zweit ist vieles schöner.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
Rigipser, Maler, Bodenle-
ger.  0676 5403065
Verkaufe Zusatzherd, Marke
Celus, neuwertig, günstig.
 0664-1494972

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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IMMOBILIEN

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit  
am Standort Gallneukirchen folgende Mitarbeiter*innen:

• Schlosser Hilfsarbeiter
• Facharbeiter Metalltechnik – Blechtechnik
• Magazineur / Lagerist

• Projektleiter

Entlohnung lt KV für metall- und eisenverarbeitendes  
Gewerbe mit Bereitschaft zur Überzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an office@oyrer.at

WIR SUCHEN DICH!

Die Machland-Damm Betriebs GmbH ist im 
Eigentum der sieben Machlandgemeinden 
Mauthausen, Naarn, Mitterkirchen,
Baumgartenberg, Saxen, Grein und St. Nikola.

WIR SUCHEN DICH!
MITARBEITER/IN für den Betrieb und 
die Instandhaltung der technischen 
Hochwasserschutzanlage

Du möchtest eine verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Aufgabe übernehmen und einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz der Bevölkerung leisten?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

INTERESSIERT?
Fordere umgehend unsere detaillierte Stellenbeschreibung 
unter office@machlanddamm.at an.

WIR FREUEN UNS AUF DEINE ANFRAGE!
Abgabe der Bewerbungsunterlagen bis spätestens  
6. Oktober 2026 postalisch an die Machland-Damm 
Betriebs GmbH, Naarner Straße 94, 4320 Perg oder  
per Mail an office@machlanddamm.at.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nikolaus
Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

www.facebook.com/tips.at

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünland (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Privathaushalt in Naarn
sucht eine zuverlässige,
deutschsprachige Reinigungs-
dame, 4 Std / Woche, nachmit-
tags.  0664 73682762

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Dein Traumkleid
Z U M  V E R L I E B E N

Entdecke unsere neue Kollektion 
und Beratung mit Herz!

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

JETZT TERMIN 
BUCHEN

07751/8902-20
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KARTEN GEWINNEN

Die 59. ADAC 3 Städte Rallye startet durch
ROHRBACH/BAYERN. Jetzt
Tickets sichern für die 59.
ADAC 3 Städte Rallye am 9.
und 10. Oktober!

Nach dreijähriger Pause kehrt die
traditionsreiche Veranstaltung
zurück: Mit Rallyezentrum und
Servicepark wird Hauzenberg
(Bayern) der wichtigste Schau-
platz der Veranstaltung. Die
Teams der European Rally Tro-
phy, der Deutschen Rallye-
Meisterschaft, des Mitropa Rally
Cups und weiterer regionaler
Meisterschaften absolvieren
zwölf Wertungsprüfungen in
Deutschland und Österreich.

Zwölf Wertungsprüfungen an
zwei Veranstaltungstagen
Die 59. ADAC 3 Städte findet an
zwei kompakten Veranstal-
tungstagen statt. Beim Shake-
down am Freitagvormittag kön-

nen sich Fahrer und Copiloten
ohne Wettbewerbsdruck mit den
Bedingungen vertraut machen.
Bei einer Teampräsentation um
15 Uhr auf demMarktplatz Hau-
zenberg haben die Zuschauer die
Möglichkeit, den Rallye-Fah-
rern und ihren Fahrzeugen noch
einmal ganz nah zu kommen, ehe
diese in die Wertungsprüfungen
starten. Nach vier Wertungsprü-
fungen am Freitag kehren die

Fahrzeuge gegen 20 Uhr in den
Servicepark in Hauzenberg zu-
rück, wo die Zuschauer den
Teams bei den Reparaturen der
Rallye-Fahrzeuge über die
Schulter schauen können.

Die Rallye am Samstag
AmSamstagstartetdieRallyeum
8 Uhr mit der ersten von insge-
samt achtWertungsprüfungen im
Bayerischen Wald und Böhmer-

wald. Der Zeitplanmit einer Pau-
se durch Regrouping und Repa-
raturzeit ermöglicht Fans eine
stressfreie Anreise zu den spä-
terenWertungsprüfungen.
Die abschließende Wertungs-
prüfungbeginntgegen19.30Uhr.
Hier könnte auch die Vorent-
scheidung in der Deutschen Ral-
lye Meisterschaft fallen. An-
schließend findet auf dem
Marktplatz in Hauzenberg gegen
20.30 Uhr die Zielankunft mit
Siegerehrung statt. Tips verlost
10x2 Tages-Karten. Alle Infos
rund um die Rallye, die genauen
Zeitpläne, die Standorte der Fan-
zonenundvielesmehr findetman
unter www.3-staedte-rallye.de<

Am 9. und 10. Oktober heulen in der Grenzregion zwischen Bayern und dem
Bezirk Rohrbach die Motoren. Foto: Lukas Chum

FUSSBALL

Perg setzt
Heimserie fort
PERG. Die Habau-Elf hat ihre
Heimserie fortgesetzt. Vor gut
250Besuchern gewanndasTeam
von JürgenPrandstätter gegenSt.
Martin im Mühlkreis mit 3:0. Es
war der vierte Heimsieg der Per-
ger in der laufenden Saison.
Daniel Sinnmayer brachte die
Gastgeber nach einem Pass von
Hausberger früh in Führung.
Perg bestimmte auch danach das
Spiel. Nach der Pause verwan-
delteMario Ebenhofer einen Elf-
meter nach einem Foul an Stein-
bauer zum 2:0. Manuel Christof
Mühlbachler erzielte in den
Schlussminuten den Endstand.
In fünf Heimspielen der laufen-
den Saison hat Perg somit noch
kein Gegentor kassiert. In der
Tabelle der LT1 OÖ-Liga liegt
die Mannschaft aktuell auf Platz
fünf.<

AUSZEICHNUNG

Tag der Bewegung
BEZIRK. Baumgartenberg, Lan-
genstein, Münzbach und Wind-
haag gehören zu den 30 Gemein-
den, die im Rahmen des zweiten
„OÖ Tag der Bewegung“ je-
weils 300 Euro für Maßnahmen
zur Gesundheitsförderung erhal-
ten. Der Aktionstag fand am 26.
April unter dem Motto „Gem-
ma“ statt. Knapp neunzig Ge-
meinden in Oberösterreich be-
teiligten sich mit unterschiedli-
chen Bewegungsangeboten.

Unter allen Gemeinden, die ihre
Teilnahme und die Durchfüh-
rung einer Aktion nachweisen
konnten, wurden 30 Gewinner
ausgelost.
Im Bezirk Perg wurden gleich
vier Gemeinden gezogen.
Baumgartenberg nahm mit „Ge-
meinsam wandern“ teil, Langen-
stein mit einer Wanderung,
Münzbach mit dem Energieweg
undWindhaagbeiPergmiteinem
Wandertag.<

Vier Gemeinden im Bezirk wurden ausgezeichnet. Am Bild ist die Gemeinde
Baumgartenberg mit ihren Vertretern zu sehen. Foto: Max Mayrhofer/Land OÖ

UNION NAARN

Erfolgreiche
Schützen
NAARN. Bei den Union-Landes-
meisterschaften für Luftgewehr
und Luftpistole in Naarn sicher-
ten sich die Naarner Schützen
zehn Landesmeistertitel – mehr
als jeder andere teilnehmende
Verein. Die Bewerbe auf der
Naarner Schützenanlage bilde-
ten den Auftakt der Wettkampf-
saison. Mehr als 100 Schützen
aus 18 Vereinen in Oberöster-
reich nahmen an den Meister-
schaften teil. Anton Atteneder
gewann die Einzelbewerbe
„Luftpistole frei – Senioren 3“
und „Luftpistole aufgelegt Se-
nioren“.Außerdemgehörte er zur
siegreichen Mannschaft im Be-
werb „Luftpistole aufgelegt“.
Im Mannschaftsbewerb mit dem
Luftgewehr holten Lorenz Eg-
ger, Matheo Egger und Günter
Zobl den Landesmeistertitel.<
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WALDHAUSEN

Tips verlost 2x2 Freikarten
für Harmonic Brass Konzert
WALDHAUSEN. Der Kulturver-
ein Waldhausen lädt am Sams-
tag, 17. Oktober, um 19.30 Uhr
zu einem Konzert in die Musik-
schule Waldhausen ein. Unter
dem Titel „Die Donaureise“ be-
gleitet Harmonic Brass die Do-
nau musikalisch von ihrem Ur-
sprung bis ins Schwarze Meer.
Auf www.tips.at werden 2x2
Freikarten verlost.

Im Konzertprogramm stehen
Geschichten, Landschaften und
Städte entlang des Flusses im
Mittelpunkt. Die musikalische
Reise führt durch verschiedene
Donauländer und verbindet
unterschiedliche Klangwelten.
Zu hören sind unter anderem
Wiener Klänge im Dreiviertel-

takt sowie rumänisch geprägte
Musik.
Eintrittskarten sind um 32 Euro
unter der Telefonnummer 0676
7555115 erhältlich.<

Der Kulturverein Waldhausen lädt zum Konzert mit der Band „Harmonic Brass“
in die Musikschule ein. Foto: Tobias Epp

ABFALL

Agrarfolien werden
kostenlos gesammelt
PERG. Der Bezirksabfallver-
band Perg bietet auch heuer wie-
der eine kostenlose Sammlung
von Agrarfolien an. Der Termin
in Perg findet am Dienstag, 20.
Oktober, von 8 bis 12Uhr imAlt-
stoffsammelzentrum Perg statt.
Gesammelt werden Rundballen-

folien und Fahrsiloplanen. Die
Materialien werden anschlie-
ßend der Wiederverwertung zu-
geführt. Zu beachten sind die
vorgegebenen Sammel- und
Qualitätskriterien. Alle Termine
sind online unter
www.tips.at/perg zu finden.<

Silofolien werden zur Wiederverwertung gesammelt. Foto: Karl/stock.adobe.com

LANGE NACHT DER MUSEEN

Auch das Keltendorf
ist wieder mit dabei
MITTERKIRCHEN. Das Kelten-
dorfMitterkirchenbeteiligt sich
am Samstag, 3. Oktober, be-
reits zum dritten Mal an der
Langen Nacht der Museen. Ab
18 Uhr erwartet die Besucher
ein Programm rund um kelti-
sche Lebenswelten, altes Hand-
werk, Wikinger und Feuer.

Von 18 bis 22 Uhr können ver-
schiedene Mitmachstationen be-
sucht werden. Angeboten wer-
den unter anderem Kamm- und
Brettchenweben, Spinnen, Brot-
backen im Lehmofen und Bo-
genschießen.
Auch ein Wikingerlager ist Teil
des Programms. Dort erhalten
Besucher Einblicke in Hand-
werk, Alltag und Traditionen.
Am offenen Feuer werden zu-

dem Märchen und Geschichten
erzählt. Um 20.45 Uhr beginnt
eine Feuershow mit Musik und
Flammen. Den Abschluss bildet
um 22 Uhr eine Führung durch
das nächtliche Keltendorf.<

Auch eine Feuershow wartet auf die
Besucher im Keltendorf. Foto: Keltendorf

POLITIK

Grüne laden
zum Gespräch
AU AN DER DONAU. Die Grü-
nen Oberösterreich und die Grü-
nen Bezirk Perg laden am Diens-
tag, 6. Oktober, um 19 Uhr zur
„Da für dich“-Tour in den Gast-
hof Jägerwirt ein.
Im Mittelpunkt steht der persön-
liche Austausch mit Landesrat
und Grünen-Landessprecher
Stefan Kaineder. „Mich interes-
siert, was die Leute wirklich be-
schäftigt: worüber sie sich Sor-
gen machen, was sie verärgert,
welche Ideen sie haben und wo-
für sie sich begeistern.
Deshalb möchte ich mich zu ih-
nen an den Tisch setzen, zuhören
und offen diskutieren“, erklärt
Kaineder. Zur Sprache kommen
können unter anderem Wohnen,
tägliche Kosten, Arbeitswelt,
Klima und gesellschaftlicher
Zusammenhalt.<



Anzeigen Perg28 40. Woche 2026Das ist los

ÖVP

Basar für
Kinderartikel
RIED IN DER RIEDMARK. Die
ÖVP Ried in der Riedmark ver-
anstaltet am Samstag, 10. Okto-
ber, von 14 bis 16 Uhr einen Ba-
sar für Kinderartikel in der Mu-
sikschule.
Verkauft werden unter anderem
gebrauchte Herbst- und Winter-
bekleidung, Skiausrüstung,
Fahrräder, Sportartikel, Spiel-
sachen, Bücher und Kinderwä-
gen.
Die Annahme findet am Freitag,
9. Oktober, von 17 bis 19 Uhr
statt. Die Waren sollen sauber,
gut erhalten und gut beschriftet
sein. Nicht verkaufte Artikel
werdenamSamstagvon17bis 18
Uhr zurückgegeben. Beim Basar
werden Kaffee und selbst ge-
machte Mehlspeisen angeboten.
Nähere Informationen gibt es
unter Tel. 0650 6916159.<

„MUSIHEXE“

Musikalische
Zeitreise
SCHWERTBERG. Eine musikali-
sche Zeitreise für Kinder, Fami-
lien und Junggebliebene steht am
Montag, 12. Oktober, um 17 Uhr
im Volksheim auf dem Pro-
gramm. Die Landesmusikschule
Perg/Schwertberg lädt zur Veran-
staltung „Musihexe auf Zeitreise“
ein.
Die Musikwerkstatt-Schüler aus
Schwertberg und Perg begrüßen
das Publikum zu Beginn. Danach
unterstützen Musikpädagogen des
Landesmusikschulwerks die Mu-
sihexe bei ihrer Suche nach einem
Heilmittel für ein krankes Mars-
mädchen.DieGeschichte führtmit
Musik aus unterschiedlichen Epo-
chen durch den Nachmittag. Die
Veranstaltung richtet sich laut
Landesmusikschule an Kinder ab
etwa fünf Jahren, an Familien und
an Junggebliebene.<

NATIONALSOZIALISMUS

Zwei historische
Themenrundgänge
MAUTHAUSEN/GUNSKIRCHEN.
Am Samstag, 3. Oktober, fin-
den von 10 bis 13 Uhr zwei kos-
tenlose Themenrundgänge in
den KZ-Gedenkstätten Maut-
hausen und Gunskirchen statt.
Eine Anmeldung ist wegen der
begrenzten Teilnehmerzahl un-
bedingt erforderlich.

Barbara Hausmair von der Univer-
sität Innsbruck führt in Mauthau-
sen durch den Rundgang „Dinge
erzählen. Archäologie des KZ-
Systems Mauthausen-Gusen“. An-
hand von Fundstücken aus Maut-
hausen und seinen Außenlagern
geht es um archäologische Zugän-
ge zur Geschichte, zum Alltag und
zur Gewaltgeschichte der Lager.
Treffpunkt: Besucherzentrum der
KZ-Gedenkstätte Mauthausen.

Relikte und Berichte
In Gunskirchen leitet Angelika
Schlackl den Rundgang „Das
Außenlager Gunskirchen – Ein
‚Judenlager‘ mitten imWald“. Der
Rundgang führt zu noch sichtbaren
Relikten des ehemaligen Lagers
und bezieht dokumentierte Berich-
te von Überlebenden ein. Thema-
tisiert wird die lange verdrängte
Geschichte des Ortes als Teil der
Schoah und der Vernichtung der
Juden. Treffpunkt: Außenlager-
Stele an der B1 bei der KZ-Ge-
denkstätte Gunskirchen.<

Ausgestellte Gegenstände in der KZ-Gedenkstätte Mauthausen Foto: Markus Hechenberger

71. US-Armee im Lager Gunskirchen Foto: USHMM, Fotonummer 76029/Robert E. Holliway 1945

Anmeldung zu beiden
Themenrundgängen per Mail an
education@mauthausen-memo-
rial.org oder unter Tel. 07238 2269-
10. Empfohlen werden festes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung.

HAUS DER ERINNERUNG

Tag der
offenen Tür
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
DasHausderErinnerung lädtam
Samstag, 3. Oktober, von 9 bis
17 Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür in die Marcel-Callo-
Straße 3 ein. Das Programm
reicht von Archäologie und Er-
innerungskultur bis hin zu Ge-
sprächen mit Zeitzeugen.

ZumAuftakt ist von9bis 10.30Uhr
ein Frühstück mit musikalischer
Begleitung der Landesmusikschu-
le St. Georgen/Gusen geplant. Für
Kinder gibt es Kinderschminken
und einKinderrechte-Memory. Für
FrühstückundMittagessenwirdum
Anmeldung gebeten. Um 10 Uhr
führt Philipp Mostböck durch die
Archäologieausstellung. Dabei
geht es um einen in Gusen gefun-
denen kulturellen Schatz. Chris-
toph Viscorsum präsentiert um 11
Uhr den Audioweg „Täter:innen“.
GemeinsamesEssenstehtab12Uhr
bei Grubersuppe auf dem Pro-
gramm.
Von 13 bis 15 Uhr spricht Wis-
senschafterin Sophie Fröller aus St.
Georgen/Gusen beim Science Café
über ihre Bachelorarbeit zum The-
ma „Im Schatten von Gusen: Die
KZ-Gedenkstätte und die Inszenie-
rung von Erinnerungskultur“. Die
Veranstaltung entsteht in Koope-
ration mit dem Freien Radio Frei-
stadt und Commit.

Gesprächemit Zeitzeugen
Von 14 bis 15 Uhr können Besu-
cher mit Zeitzeugen über Gescheh-
nisse während und nach demZwei-
tenWeltkrieg sprechen.
Weitere Führungen durch die
Archäologieausstellung folgen um
15 Uhr mit Jennifer Grötzner. Um
16 Uhr informiert Bernhard Müh-
leder bei einem Rundgang auf dem
Gelände der KZ-Gedenkstätte
„Bergkristall“ über die geplante
Neugestaltung der Gedenkstätte.
Anmeldung für Frühstück undMit-
tagessen per Mail an sekreta-
riat@bewusstseinsregion.at oder
unter Tel. 0699 16886513.<



www.tips.at Anzeigen 29Das ist los

LOCA PEOPLE EVENTS

Kabarett mal zwei mit Sacher und Kulis
TRAGWEIN. Neues vom Mühl-
viertler Wortspieler Mario Sa-
cher und eine energiegeladene
Comedy über die Absurditäten
des Alltags von Gernot Kulis
bringen die Loca People Events
am 16. und 17. Oktober in die
Norbert Eder Halle.

Den Auftakt macht am Freitag,
16. Oktober, Der Sacher mit der
Premiere seines neunten Solo-
programms „sachEHRLICH“.
Der Wortspieler aus Tragwein
beschäftigt sich darin unter an-
derem mit künstlicher Intelli-
genz, digitalem Alltag und der
natürlichenDummheit. Er spannt
einen Bogen von künstlicher In-
telligenz zur natürlichen Dumm-
heit und wirft sich hinein in den
täglichen Kampf gegen das di-
gitale Fangnetz. Wie immer
frech, schnell, wortstark und

herzlich ehrlich. Am Samstag,
17. Oktober, folgt Gernot Kulis
mit seinem Programm „Ich kann
nicht anders“. Der Kabarettist
und ehemalige Ö3-Callboy

schildert darin den täglichen
Kampf mit dem ultimativen
Gegner, dem eigenen Leben.
Kulis nimmt das Leben,wie es ist
– auf die Schaufel.

FürdiesenAbendgibt esnurnoch
wenige Resttickets. Veranstaltet
wird das Kabarettwochenende
von der in Pabneukirchen im Be-
zirk Perg ansässigen Eventagen-
tur Loca People Events. Sie or-
ganisiertKabaretts,Konzerteund
weitere Live-Events in den Bun-
desländern Ober- und Niederös-
terreich.<

Fr., 16. Oktober: Premiere:
Der Sacher: „sachEHRLICH“
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Sa., 17. Oktober: Gernot Kulis:
„Ich kann nicht anders“; Einlass:
18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Norbert Eder Halle Tragwein
Kartenvorverkauf: oeticket.com
sowie bei Loca People Events,
Telefon: 0677 6230 2281 oder per
E-Mail an office@lpevents.at
Keine Abendkasse! Tips verlost auf
www.tips.at je zwei Karten für je-
den der beiden Kabarettabende!

Mario Sacher präsentiert sein neuntes
Soloprogramm. Foto: Werner Harrer

Gernot Kulis kann einfach gar nicht
anders. Foto: Hans Leitner

GEWINNSPIEL

2x2 Karten für das
Alpkan-Konzert
ST. GEORGEN/GUSEN. Die Band
Alpkan ist am Donnerstag, 22.
Oktober, um19.30Uhr in der Lan-
desmusikschule SanktGeorgenan
der Gusen zu Gast. Tips verlost 2
x 2 Freikarten auf www.tips.at.

Das Quintett besteht aus drei Blä-
sern, einemGitarristen und einem
Schlagzeuger.Dazu kommen fünf
Stimmen. Ihren Stil beschreibt die
Gruppe als „Musik von irgendwo
zwischen Alpen und Balkan“.
Dabei wechseln tanzbare Stücke
und Gesang mit ruhigeren Pas-
sagen. Nach dem Debütalbum
„Hoas is!“ erschien imApril 2026
das zweite Album „Horses“. Die
Karten kosten im Vorverkauf 20
Euro, für Jugendliche bis 19 Jah-
re 10 Euro. An der Abendkasse
beträgt der Eintritt 25 Euro be-

ziehungsweise 12,50 Euro für Ju-
gendlichebis19Jahre.Kartensind
in der Landesmusikschule zu den
Bürozeiten erhältlich oder kön-
nen per E-Mail an lms-st-geor-
gen-gusen.post@ooe.gv.at be-
stellt werden.<

Die Band ALPKAN ist in St. Geor-
gen/Gusen zu Gast. Foto: Volker Weihbold

Foto hochladen & Hochzeitsplanung im Wert von € 3.500,- gewinnen!
tips.at/hochzeitsgewinnspiel

Foto: Susita.fotografie

In Kooperation mit:

Mit Tips zumTraualtar

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag ab 7. Oktober

einreichen: tips.at/spitzenschule

h l
Tips sucht die engagierteste Schule
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Terminanzeigen

FR, 2. Oktober

SA, 3. Oktober

SO, 4. Oktober

MO, 5. Oktober

DI, 6. Oktober

MI, 7. Oktober

FR, 9. Oktober

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

SPANNENDE REISE IN DIE URZEIT
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine 80 Meter lange Murmel-
bahn und vieles mehr.
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Auflösung Sudoku

3 9 5 8 2 7 4 1 6
8 2 6 1 3 4 7 9 5
4 1 7 6 5 9 2 3 8
7 4 1 9 6 2 8 5 3
2 6 3 7 8 5 1 4 9
9 5 8 3 4 1 6 2 7
5 3 2 4 7 8 9 6 1
6 8 9 2 1 3 5 7 4
1 7 4 5 9 6 3 8 2

THEATER

Reise ins Märchenland
PERG. Vom Dschungel über das
Märchenland bis zu einem frem-
den Planeten führt die Reise der
Perger Theater Kids, am 2., 3.,
und 4. September in ihrem neuen
Stück „3x Urlaub und zurück“.
Im Oktober bringen sie die Ge-
schichte im Kultur-Zeughaus
Perg auf die Bühne.Im Mittel-
punkt steht eine Familie, bei der
die Planung des Sommerurlaubs
zur Herausforderung wird. Die
Kinder können sich für keines der

vorgeschlagenen Reiseziele so
richtig begeistern. Abhilfe
schafft schließlich eine Fee, die
ihnen ganz unterschiedliche und
auch ausgefallene Urlaubsziele
zeigt. So beginnt für die beiden
Kinder eine Reise, die sie unter
anderem in den Dschungel, ins
Märchenland und auf einen
fremden Planeten führt. Infos zu
Karten und den Spielzeiten sind
unter www.perger-theater.at zu
finden.<

Die Vorfreude bei den Kindern ist bereits groß. Foto: Perger Theater

WOCHENMARKT

Regionale Schmankerl
PERG. Jeden Freitagvormittag
bieten regionale Erzeuger am
Perger Hauptplatz frische Pro-
dukte aus der Umgebung an. Das
Sortiment reicht von saisonalem
Gemüse, Erdäpfeln, Äpfeln und
Eiern bis zu Käse, Speck, Wurst,
Fisch, Brot, Gebäck, Kuchen und
Säften. Auch Ur-Dinkel-Pro-
dukte wie Mehl, Körner und
Teigwaren sind erhältlich. Er-
gänzt wird das Angebot durch
verschiedene Aufstriche sowie

weitere regionale Spezialitäten.
Am 2. Oktober gibt es zusätzlich
Fischprodukte und Milch. Eine
Woche später, am 9. Oktober, ist
wieder ein eigener Käsestand
vertreten.
Auch warme Speisen und Ge-
tränke gehören zum Wochen-
markt. Angeboten werden unter
anderem Brathendl und Ste-
ckerlfisch. Der Wochenmarkt
findet jeden Freitagvormittag am
Perger Hauptplatz statt.<

Auf die Besucher wartet ein tolles Angebot. Foto: Stadtmarketing Perg/Kowatschek

Arbing: Kegeln des Seniorenbundes, GH
Rechberger, 15.00

Grein: Eröffnung der Ausstellung: "Heulen
mit den Schlosshunden", Atelier am Ufer,
13.00

Grein: Leseaktion „GreinerInnen lesen für Kin-
der", Bilderbuchlesung, Stadt- und Schulbüche-
rei, 17.00

Perg: Jubiläumsfest 20 Jahre Frauenberatung,
Kabarett mit Barbara Blaha, Donausaal, ab
18.30

Perg: Kindertheater: "3x Urlaub und zurück",
KUZ, 17.00, Karten: www.perger-theater.at

Rechberg: "Goldener Herbst - Tanz im Blät-
terfall", Der Dorfwirt, 16 - 20.00

Schwertberg: Siedlungsfest "Wohnen im
Dialog", Hochreithstraße 13, ab 16.00, VA:
Volkshilfe OÖ

Grein: Theater: "Karpatenflecken", Stadtthea-
ter, 19.30, VA: Kulturverein

Mauthausen: Themenrundgänge "Dinge er-
zählen. Archäologie des KZ-Systems Mauthau-
sen-Gusen", KZ-Gedenkstätte, 10 - 13.00

Mitterkirchen: Lange Nacht der Museen,
Keltendorf, 18 - 22.00, Infos zum Programm:
www.keltendorf-mitterkirchen.at/keltendorf

Perg: Kindertheater: "3x Urlaub und zurück",
KUZ, 16.00, Karten: www.perger-theater.at

Perg: Sommerfest des Alevitischen Kulturver-
eins, Technologiezentrum, 10 - 22.00

Perg: Weinzierl Trophy, Weinzierl, 13.00, VA:
Verein ESP-Enduro Sport

St. Georgen/Gusen: Tag der offenen Tür,
Haus der Erinnerung, 9 - 17.00

Windhaag: "Weiß wurscht is`" - Mixed Dop-
pelturnier, Tennisanlage

Arbing: Erntedankfest, Pfarrkirche, 9.00

Arbing: Weißwurstfrühschoppen, Stockhalle,
10.00

Luftenberg: 5-Uhr-Tee - wie anno dazumal,
Tanzmusik vom Feinsten mit DJ Peter, Forum,
17.00, VA: Gesunde Gemeinde

Perg: Feier der Ehejubiläen, Pfarrkirche, 9.00

Perg: Kindertheater: "3x Urlaub und zurück",
KUZ, 16.00, Karten: www.perger-theater.at

Perg: Sommerfest des Alevitischen Kulturver-
eins, Technologiezentrum, 10 - 22.00

St. Nikola: Erntedankfest, 8.30

Arbing: Vortrag: "Immunstark", Gemeinde-
amt, 18.30, VA: Gesunde Gemeinde

Perg: Lebenscafé für Trauernde, Rotkreuz-Be-
zirksstelle, 17.00

Arbing: Vereinsnachmittag des Pensionisten-
verbandes, Roana, 14.00

Arbing: Herbstwanderung des Seniorenbun-
des, TP: Pendlerparkplatz, 13.30

Windhaag: Feuerlöscherüberprüfung, Feuer-
wehrhaus

3. und 4. Oktober:
Linz-Stadt:
(Sa und So jeweils 7 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Kleintiere: Praxis Wienerstr., 0676 7233375
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
ab

1.899,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPBFoto: GTA Touristik GmbH Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock
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1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Foto: GTA Touristik GmbH

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

fix reservierter Tisch

Ein und Ausschiffungsgebühren

Trinkgeld an Bord

Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

Getränkepakete nachWahl

zb: myItalian ab 240,- 8 Tage/ 7 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

MEER

•

•

•

•

•

O

•

•

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

Fotos: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt
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